
Fotos: GettyImages

Donnerstag, den 12. März 2020

Gemeindeverwaltung
Hü� enhardt
Reisengasse 1, 74928 Hü� enhardt
Tel. 06268/9205-0, Fax 06268/9205-40
www.hue� enhardt.de

E-Mail: rathaus@hue� enhardt.de

Ö� nungszeiten Rathaus
Wir sind für Sie da
Mo. - Fr. 8.30 - 12.00 Uhr
Di. 16.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Mitteilungsblatt der Gemeinde

H Ü F F E N H A R DT
mit Ortsteil Kälbertshausen

natürlich-
aktiv

11

Theater zur    
Kriminalprävention ...
... am 24.3. im Evang. Gemein-
dehaus Hü� enhardt.
Weitere Infos im Innenteil unter 
ökumenische Nachrichten.

Jetzt schon vormerken

Einwohnerversammlung 
2020 
am Freitag, 27. März 
um 19.00 Uhr
in der Mehrzweckhalle Hü� enhardt
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Terminankündigung

Einwohnerversammlung am 27. März 2020
Die diesjährige Einwohnerversammlung mit Ehrungsabend 

� ndet am Freitag, 27. März, um 19.00 Uhr in der Mehrzweckhalle statt. 

Verschiedene Themen werden präsentiert, es besteht aber auch die Möglichkeit, 
mit den kommunalpolitischen Trägern ins Gespräch zu kommen. Verdiente Blutspender und 
Feuerwehrkameraden werden geehrt und die Sportlerehrung � ndet an diesem Abend statt. 

Die Bevölkerung ist schon heute zur Teilnahme recht herzlich eingeladen. 
Kommen Sie vorbei, gestalten Sie unsere Gemeinde mit, kommen Sie mit uns ins Gespräch. 

Bürgermeister, Gemeinderat und Verwaltung freuen sich auf eine rege Teilnahme.

Walter Ne� , Bürgermeister

Bürgermeister Salomo, Gemeinde Haßmersheim und Bür-
germeister Ne� , Gemeinde Hü� enhardt, freuen sich sehr, 
dass sie dieser Tage den 1000. Fahrgast beim Bürgerbus 
beglückwünschen durften.

Frau Elisabeth Sigmann aus Hü� enhardt ist die tausendste 
Mitfahrerin seit dem Start am 28.10.2019. Sie ist begeistert 
vom Bürgerbus, den sie mehrmals die Woche für Fahrten 
zu verschiedenen Aktivitäten nutzt. Ohne den Bürgerbus 
wäre es für sie sehr problematisch, die anderen Ortsteile 
zu erreichen. Auch am Vereinsleben von Haßmersheim 
kann sie Dank Bürgerbus weiterhin rege teilnehmen.

"Gerade für ältere Menschen ist es wichtig, mobil zu blei-
ben und unter die Leute zu kommen. Es freut mich sehr, 
dass der Bürgerbus für Sie eine echte Bereicherung ist," so 
der Haßmersheimer Rathauschef zu Frau Sigmann.

Bürgermeister Salomo und Bürgermeister Ne�  überreich-
ten Frau Sigmann ein Blumenpräsent und wünschten ihr, 
dass sie noch an vielen Fahrten des Bürgerbusses teilneh-
men und dadurch problemlos ihre Einkäufe und andere 
Erledigungen tätigen kann.

Der Dank geht an die aktuell zehn ehrenamtlichen Fahrer, 
ohne die der Bürgerbus nicht unterwegs wäre.

1000. Fahrgast beim Bürgerbus

v.l. Bürgermeister Salomo, Frau Sigmann, Bürgermeister Ne� 
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Haben Sie Lust bei uns einzusteigen?
Werden Sie Bürgerbusfahrer!
Die Gemeinde Haßmersheim sucht noch weitere ehrenamtliche Fahrer/Fahrerinnen. 
Interessierte können sich bei Herrn Guth im Rathaus Haßmersheim sowie bei Herrn Morsch gerne melden.
Ansprechpartner für den Bürgerbus
Christian Guth      Gregor Morsch
Gemeinde Haßmersheim    Bürgerbus Haßmersheim/Hü� enhardt e.V.
E-Mail: christian.guth@hassmersheim.de   E-Mail: gregor.morsch@t-online.de
Telefon: 06266/791-59     Telefon: 06266/929141

Abfahrtszeiten Bürgerbus
Abfahrt Abfahrt Abfahrt Abfahrt Abfahrt Abfahrt Abfahrt Abfahrt Abfahrt Abfahrt

Haßmersheim Steg 08:30 09:37 10:44 12:05 13:28 14:35 15:46 17:10 18:18 19:15
Haßmersheim Götzstr. / Lidl 08:32 09:39 10:46 12:07 13:30 14:37 15:48 17:12 18:20 19:17
Haßmersheim Ortsmitte / Voba 08:34 09:41 10:48 12:09 13:32 14:39 15:50 17:14 18:22 19:19
Haßmersheim Eichendorffstr. Dr. Sfintizky 08:35 09:42 10:49 12:10 13:33 14:40 15:51 17:15 18:23 19:20
Haßmersheim Spielplatz 08:38 09:45 10:52 12:13 13:36 14:43 15:54 17:18 18:26 19:22
Hochhausen Räppelstraße / Waldblick 08:44 09:51 10:58 12:19 13:42 14:49 16:00 17:24 18:32 19:27
Hochhausen Rathaus / Feuerwehr 08:46 09:53 11:00 12:21 13:44 14:51 16:02 17:26 18:34 19:28
Hochhausen Oberer Höhweg 08:49 09:56 11:03 12:24 13:47 14:54 16:05 17:29 18:37 19:30
Hochhausen Oberer Höhweg / Schwimmbad 08:49 09:56 11:03 12:24 13:47 14:54 16:05 17:29 18:37 19:30
Kälbertshausen Rathaus 08:57 10:04 11:11 12:32 13:55 15:02 16:13 17:37 18:45 19:36
Kälbertshausen Rose 08:59 10:06 11:13 12:34 13:57 15:04 16:15 17:39 18:47 19:38
Hüffenhardt Ortsmitte / Feuerwehr 09:03 10:10 11:17 12:38 14:01 15:08 16:19 17:43 18:51 19:42
Hüffenhardt Kantstraße / Dr. Johmann 09:06 10:13 11:20 12:41 14:04 15:11 16:22 17:46
Hüffenhardt Gewerbegebiet / Beudweg 09:08 10:15 11:22 12:43 14:06 15:13 16:24 17:48 18:53 19:44
Neckarmühlbach Wilhelm-Hauff-Straße 09:14 10:21 11:28 12:49 14:12 15:19 16:30 17:54
Neckarmühlbach Ort 09:16 10:23 11:30 12:51 14:14 15:21 16:32 17:56 18:59 19:50
Haßmersheim Ecke Bergstraße / Milanweg 09:20 10:27 11:34 12:55 14:18 15:25 16:36 18:00
Haßmersheim Ortsmitte Ankunft 09:22 10:29 11:36 12:57 14:20 15:27 16:38 18:02 19:03 19:54
Haßmersheim Steg 09:24 10:31 11:38 12:59 14:22 15:29 16:40 18:04 19:05 19:56

An Samstagen nur von                                    
08:30 - 14:30 Uhr

ab 02.01.2020

Interkommunaler Bürgerbus Haßmersheim - Hü� enhardt

Die genauen Haltepunkte sowie Fahrzeiten des Bürgerbusses können dem beigefügten Fahrplan ent-
nommen werden. Eine Fahrt für eine Runde mit dem Bürgerbus kostet 1,00 Euro, ganz gleich, ob nur eine 
Haltestelle oder eine komplette Runde über die Gemeinden Haßmersheim und Hü� enhardt mit ihren 
Ortsteilen gefahren wird.

 

Kalenderwoche 45 (04.11.2019 – 09
n 

 neu 

 

 Werden Sie Bürgerbusfahrer! 

     

 Gregor Morsch 

   Bürgerbus Haßmersheim/Hüffenhardt e.V. 

christian.guth@hassmersheim.de  Mail: gregor.morsch@t-online.de 

/ 791-59   Telefon: 06266 / 92 91 41 
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Veranstaltungs-
kalender

Veranstaltungen im März

Wann? Wer? Was? Wo?
Sa., 14.3. VdK JHV Besen Vogelmann
Sa., 14.3. Feuerwehrkapelle und

Förderverein
JHV Vereinsraum MZH

Achtung - aufgrund der aktuellen Situation ist der Sportlerbesen des 
HSV (13.3.2020) sowie die Matinee des GV Edelweiß (15.3.2020) 
abgesagt worden. 
Nähere Infos unter den Vereinsnachrichten.

Amtliche Bekanntmachungen

Impressum
Herausgeber:  
Gemeinde Hüffenhardt, Reisengasse 1 
74928 Hüffenhardt, Tel.  06268 / 9205-0 
Internet: www.hueffenhardt.de 
E-Mail: rathaus@hueffenhardt.de 

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Gemeinde: 
Bürgermeister Walter Neff oder sein 
Vertreter im Amt.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt 
und Anzeigen:  
Timo Bechtold, Kirchenstraße 10 
74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag:                                             
Nussbaum Medien Bad Rappenau 
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau 
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Anzeigenberatung:                                                 
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau                                                                            
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99                                      
bad-rappenau@nussbaum-medien.de 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Zuständig für die Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-         
Straße 2, 71263 Weil der Stadt 
Telefon 07033 6924-0
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. - Fr. von 8 bis 17 Uhr 
Abonnement: www.nussbaum-lesen.de                                                                   
Zusteller: www.gsvertrieb.de 
Kündigung des Abonnements nur  
6 Wochen zum Halbjahresende möglich.

Bezugspreis: halbjährlich 20,50 € inkl. 
Zustellung. 

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung

Amtliche Rufnummern
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Ernst 9205-12
Karin.Ernst@Hueffenhardt.de
Frau Noack 9205-13 
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de 
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-15
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Kdt. Stadler, Erwin 587
Abt.-Kdt. Hü. Heiß, Torsten 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
www.feuerwehr-hueffenhardt.de
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 
06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de

Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
KWiN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Amtsgericht Mosbach - 
Nachlassgericht 06261/87-0
Amtsgericht Tauberbischofsheim
Abt. Grundbuch 09341/9498-70
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband
(während der Öffnungszeiten) 07264/9176-0
(Notfall-Nummer ausschließlich 
außerhalb der Öffnungszeiten 
und nur bei Rohrbrüchen) 07264/9176-99
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091

Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Fritjof Ziegler 228

Kindergarten
Evang. Haus für Kinder
Hüffenhardt 1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 116 117
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ziegler 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Mi. 16.00-17.00 Uhr
 In den Ferien geschlossen

Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn

Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Sommeröffnungszeiten (Mitte April bis Mitte Oktober)
Mittwoch 15.00-19.00 Uhr
Samstag 10.00-16.00 Uhr
Winteröffnungszeiten
Mittwoch 16.00-17.00 Uhr
Samstag 14.00-16.00 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

07033/6924-0
www.nussbaum-lesen.de
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Notdienste der Apotheken

Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer � 116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön-
nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall-
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen.
Erwachsene 
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr. 	 19.00 - 22.00 Uhr
Mi. 	 13.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt und 
nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist und 
die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. Tele-
fonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusstlo-
sigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen.
Details finden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst� 116 117

Augenärztlicher Notfalldienst� 116 117

HNO-ärztlicher Notfalldienst� 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst� 06261/3038

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter � 0711/96589700 oder docdirekt.de

Notruf Rettungsdienst und Feuerwehr � 112

Krankentransport � 06261/19222

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Sie haben Fragen zum Thema Alter, Versorgung und Pflege?
Wir beraten und informieren Betroffene, Angehörige und Interessier-
te.
Kontaktdaten
Standort Buchen
Hollergasse 14, Buchen, Fax 06261/84-4708
E-Mail: Pflegestuetzpunkt@neckar-odenwald-kreis.de
Ihre Ansprechpartner
Jutta Landwehr, Tel. 06281/5212-2550
E-Mail: Jutta.Landwehr@neckar-odenwald-kreis.de
Jutta Baumgartner-Kniel, Tel. 06281/5212-2551
E-Mail: Jutta.Baumgartner-Kniel@neckar-odenwald-kreis.de
Standort Mosbach
Scheffelstraße 2, Mosbach, Fax 06261/84-4709
E-Mail: Pflegestuetzpunkt@neckar-odenwald-kreis.de
Ihre Ansprechpartner
Birgit Scheuermann, Tel. 06261/84-2553
E-Mail: Birgit.Scheuermann@neckar-odenwald-kreis.de
Thomas Bauer, Tel. 06261/84-2554
Thomas.Bauer@neckar-odenwald-kreis.de

Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie gibt es 
unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter 
www.elternhaus-neckar-odenwald.de

Krebsinformationsdienst � 0800/4203040
kostenfrei, täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr
krebsinformationsdienst@dkfz.de, www.krebsinformationsdienst.de

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Mo. 16.3.	 Restmüll

Bevölkerungsfortschreibung
Bevölkerungsfortschreibung Februar 2020

Monat 
Februar 2020

Hüffenhardt Kälbertshausen Gesamt

Stand Monatsanfang 1.581 493 2.074
Geburten 1 0 1
Sterbefälle 3 0 3
Zuzüge 7 1 8
Wegzüge 6 5 11
Stand Monatsende 1.580 489 2.069

Freiwillige Feuerwehr 
Hüffenhardt

Jugendfeuerwehr

Übung
Die Kameraden der Jugendfeuerwehr treffen sich am Montag, 
16.3.2020 um 18.30 Uhr.

Amtliche Bekanntmachungen
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Vom Gemeinderat
Nächste Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 26.3.2020
Für Donnerstag, 26.3.2020 ist die nächste Gemeinderatssitzung vor-
gesehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden wer-
den soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen bis 
spätestens Freitag, 13.3.2020 bei der Gemeinde einzureichen.

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Hüffenhardt bietet in Zusammenarbeit mit dem 
DRK-Kreisverband Aalen e.V. zum 1. September 2020 

für das Schuljahr 2020/2021 
in der Grundschule Hüffenhardt 

eine FSJ-Stelle an. 

Voraussetzungen 
-- Freude am Umgang mit Kindern 
-- Verantwortungs- und Pflichtbewusstsein 
-- Kreativität 
-- Erste-Hilfe-Kurs 
-- Schulpflicht erfüllt 
-- Alter zwischen 18 und 27 Jahren 

Leistungen und Rahmenbedingungen 
-- Beginn: 1.9.2020 
-- Dauer: 12 Monate 
-- 25 begleitende Seminartage zur Orientierung und Persön-

lichkeitsbildung 
-- Zahlung von Taschengeld, Verpflegungspauschale und 

Wohn- und Fahrtkostenzuschuss 
-- Übernahme der Sozialversicherungsbeiträge 
-- 25 Tage Urlaub 

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Motivationsschreiben, 
Lebenslauf, Zeugnissen und ggf. weiteren Bescheinigungen 
richten Sie bitte bis 22.3.2020 an die Gemeinde Hüffenhardt, 
Sophia Noack, Reisengasse 1, 74928 Hüffenhardt. 
Bei Rückfragen zum FSJ steht Frau Noack telefonisch unter 
06268/9205-13 oder per E-Mail: 
sophia.noack@hueffenhardt.de zur Verfügung. 
Infos zum FSJ allgemein finden Sie auch unter 
www.drk-aalen.de 
Fragen zur konkreten Ausgestaltung des FSJ an der Grundschu-
le beantwortet die Schulleiterin Frau Rünz, Telefon 06268/487. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Bürgebüro geschlossen
Aufgrund einer Fortbildungsveranstaltung ist das Bürgerbüro am 
Mittwoch, 18.3.2020 geschlossen.
Ab Donnerstag, 19.3.2020 sind wir wieder wie gewohnt für Sie 
da.

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 
Bekanntmachung des Ministeriums für Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz über die Sonderausschreibung Dorfgast-
häuser/Grundversorgung 
vom 28. Februar 2020 
Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
schreibt hiermit eine Sonderlinie Dorfgasthäuser/Grundversorgung 
im Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) aus. Grundlage 
ist die Verwaltungsvorschrift zum Entwicklungsprogramm Ländlicher 
Raum - ELR - vom 9. Juli 2014, ergänzt am 19. April 2016 (www.mlr.
baden-wuerttemberg.de, Stichwort „ELR” und gemeinsames Amts-
blatt Nr. 5 vom 25. Mai 2016). 

1. Lokale Grundversorgung und Dorfgasthäuser 
Der Fokus der Sonderausschreibung liegt auf der lokalen Grundver-
sorgung. 
Ein besonderes Augenmerk wird auf Dorfgasthäuser gerichtet. Die 
Gastronomie dient besonders im ländlichen Raum nicht nur der 
Versorgung und Verpflegung der Bevölkerung, sondern ist für die 
Menschen vor Ort auch wichtiger Treffpunkt für gesellschaftliche und 
kulturelle Veranstaltungen. Dorfgasthäuser sind ein Kulturgut, das 
erhalten werden muss. Sie stärken die Lebensqualität und Vitalität 
unserer Dörfer. 
Vor allem Dorfläden, Metzgereien und Bäckereien sind weitere 
wichtige Einrichtungen zur Grundversorgung. Zur Grundversorgung 
können auch Ärzte, Physiotherapeuten und Handwerksbetriebe zäh-
len. Aufgrund der Bedeutung der Grundversorgung für den ländlichen 
Raum ist die räumliche Abgrenzung nach Nr. 4.1 ELR bzgl. des För-
derschwerpunkts Grundversorgung analog dem Förderschwerpunkt 
Arbeiten erweitert. 
Alternativ können gastronomische Unternehmen auch im Förder-
schwerpunkt Arbeiten gefördert werden. 
Weitere Informationen zum Förderschwerpunkt Grundversorgung 
sind unter der Internetadresse https://rp.baden-wuerttemberg.de/
Themen/Land/ELR/Seiten/ELR-Antragstellung.aspx verfügbar. 
2. Barrierefreiheit 
Eine Vielzahl an öffentlichen Einrichtungen, aber auch Einrichtungen 
zur Grundversorgung, sind nicht barrierefrei. Gerade bei Gebäuden 
älterer Baujahre ist der Zugang für Bürger mit Handicap häufig 
erschwert. Im ELR werden daher örtliche Koordinatoren bei der 
Durchführung sog. „Barrierefreiheitschecks“ gefördert. Dabei kann 
nicht nur die Barrierefreiheit in öffentlichen Gebäuden begutachtet 
werden, sondern auch die Barrierefreiheit im öffentlichen Raum 
(Dorfplätze etc.) und im privaten Bereich sowie die Barrierefreiheit 
hinsichtlich gesellschaftlicher Teilhabe. 
Auch investive Maßnahmen zur Schaffung von Barrierefreiheit im 
öffentlichen Bereich können gefördert werden. 
3. Sonstige strukturell bedeutenden Projekte 
In den Förderschwerpunkten Innenentwicklung/Wohnen, Arbeiten 
und Gemeinschaftseinrichtungen werden Fördermittel im Rahmen 
dieser Sonderausschreibung für strukturell wichtige, besonders dring-
liche und kurzfristig umsetzbare Projekte zur Verfügung gestellt. 
4. Verfahren 
Voraussetzung für die Aufnahme in das Jahresprogramm 2020 ist ein 
kommunaler Aufnahmeantrag (Formular ELR-1) mit aktuellen Dar-
legungen durch die Gemeinde zur strukturellen Ausgangslage und 
zu den Entwicklungszielen mit direktem Bezug zu den beantragten 
Projekten (max. 2 Seiten). Insbesonders zu Projekten im Förder-
schwerpunkt Grundversorgung wird auf den spezifischen Begrün-
dungsbedarf (Formular ELR-5) hingewiesen. 
Es wird darauf hingewiesen, dass die erforderlichen Unterlagen zur 
Antragstellung vollständig vorliegen müssen, damit die Anträge bear-
beitet werden können (siehe Formular ELR-1/1). 
Die für die Antragstellung notwendigen aktuellen Formulare sind 
unter der Internetadresse https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/
Land/ELR/Seiten/ELR-Antragstellung.aspx abzurufen. 
Die Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm sind durch die 
antragstellenden Städte und Gemeinden bis zum 30. April 2020 
einfach der zuständigen Rechtsaufsichtsbehörde und zweifach der 
Bearbeitungsstelle im Regierungspräsidium vorzulegen. Die Land-
ratsämter legen eine Stellungnahme zur Priorisierung der Aufnah-
meanträge zusammen mit den kommunalwirtschaftlichen Stellung-
nahmen zu den kommunalen Projekten bis zum 11. Mai 2020 der 
zuständigen Bearbeitungsstelle im Regierungspräsidium vor.

Aus dem Ordnungsamt
Fragen zu neuartigem Coronavirus (SARS-CoV-2)
Aufgrund des neuartigen Coronavirus hat das Landratsamt des 
Neckar-Odenwald-Kreises ein Bürgertelefon unter der Nummer 
06261/843333 eingerichtet.
Für Ihre Fragen stehen geschulte Mitarbeiter montags bis freitags 
zwischen 8.00 und 16.00 Uhr zur Verfügung und können in begrün-
deten Fällen auch an medizinisches Personal weitervermitteln.
Wie bei anderen Erkrankungen auch kann das eigene Infektionsrisiko 
generell durch häufiges und sehr gründliches Händewaschen verrin-
gert werden. Auf das Händeschütteln sollte verzichtet werden.
Zudem sollte man zum Schutz anderer nicht in die Hände, sondern in 
die Armbeuge niesen und gebrauchte Einmaltücher sofort entsorgen.
Weitergehende Informationen gibt es auch auf der Webseite des Ro-
bert-Koch-Institutes unter www.rki.de und des Landratsamtes unter 
www.neckar-odenwald-kreis.de.
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Zudem hat das Landesgesundheitsamt im Regierungspräsidium 
Stuttgart eine Hotline für Rat suchende Bürger/-innen eingerichtet. 
Die Mitarbeiter/-innen sind montags bis freitags zwischen 9.00 und 
16.00 Uhr telefonisch unter der 0711/904-39555 erreichbar.
Die Kliniken weisen darauf hin, dass bei Personen, die unter bestimm-
te Falldefinitionen fallen (Symptomatik), das telefonische Melden beim 
jeweiligen Hausarzt und nicht der Gang in die zentrale Notaufnahme 
der Kliniken der richtige Weg ist.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Historisches aus 
unserer Gemeinde

Gemeinderechnung

Zeitungsausschnitte vom vorigen Jahrhundert
Aktuelles aus der Gemeinde Hüffenhardt
Die Amtszeit von Bürgermeister Otto Freyh läuft Anfang 1978 aus. Die 
Neuwahl wurde vom Gemeinderat auf den 8. Januar 1978 festgelegt. 
Die Stelle wurde ausgeschrieben. Der bisherige Stelleninhaber, BM 
Otto Freyh, ein gebürtiger Hüffenhardter und Verwaltungsfachmann, 
bewirbt sich wiederum um dieses Amt. Bewerbungen sind bis jetzt 
noch keine eingegangen.
Der alte Mühlweg, der von der L 530 bis zur Straße nach Wollen-
berg hinführt, wurde von der Fa. Wetterauer, Neckarburken solide 
ausgebaut. Dieser wichtige Feldweg von 1.300 m Länge und einer 

Fahrbahnbreite von drei Metern ist nebenbei einer der beliebtesten 
Spazier- und Erholungswege mit einem prächtigen Blick auf den Ort.
Der Gemeinderat der Gemeinde Hüffenhardt Kälbertshausen lehn-
te den Vorschlag „Änderung der Ortsdurchfahrt in Hüffenhardt“ des 
Straßenbauamtes Heidelberg, Außenstelle Buchen, endgültig ab. In 
mehreren Sitzungen hatte sich der Gemeinderat äußerst intensiv mit 
dieser Planung auseinandergesetzt und BM Otto Freyh begründete 
die von ihm gut geheißene Ablehnung gegenüber dem Straßenbau-
amt folgendermaßen: „Der von Straßenbauamt unterbreitete Vor-
schlag, es handelt sich um die Weiterführung der von Kälbertshausen 
kommenden L 590 durch einen Teil der Ringstraße und ein bislang 
ruhiges Wohngebiet mit gepflegten Nutzgärten zur Staugasse (L 530) 
Richtung Siegelsbach, kann nur als kostspielige Zwischenlösung be-
trachtet werden. Die durch den Schwerverkehr (vor allem Portlandze-
ment-Fahrzeuge) entstandene Verkehrssituation zwischen Saalbau 
und Gasthaus Zur Sonne kann nur durch eine großzügige Umgehung 
der Gemeinde Hüffenhardt gelöst werden.
Der Gemeinderat hat mit seiner Ablehnung verhindert, dass die Grund-
schule, das Bankgebäude, die kath. Kirche, das Kreisaltersheim, die 
beiden Lagerhäuser am Bahnhof, die neue Sporthalle mit Sportplatz 
sowie das Neubaugebiet „Krähenbad“ durch diese vom Straßenbau-
amt geplante Verkehrsader vom übrigen Ort abgeschnitten werden. 
Der Gemeinderat und BM Otto Freyh wollen sich nachdrücklich dafür 
einsetzen, dass die seit Jahren geplante große Umgehungsstraße, 
beginnend beim Weg zum alten Waldsportplatz am neuen Sportplatz 
vorbei entlang dem Bahndamm zur L 530 Richtung Siegelsbach, er-
neut zur Diskussion gestellt wird, um eine Lösung herbeizuführen, die 
auch in Zukunft allen Anforderungen genügt.
RNZ, 3.12.1977
Aus der Sammlung von Karl Heinz Haas

Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach
Außenstelle Hüffenhardt

Anmeldungen unter E-Mail hueffenhardt@vhs-mosbach.de oder 
unter Tel. 06261/12077
Neu - Kaha 
Kaha stammt aus der Sprache der Maori und bedeutet „energiege-
laden“.
Zu den Klängen neuseeländischer Musik führen wir langsame und 
fließende Bewegungen aus.
Sie sind inspiriert aus dem Qigong, dem Yoga und der Rückenschule, 
kräftigen und dehnen den Körper. Kaha ist bis ins hohe Alter durch-
führbar - die Übungen nach diesem Konzept machen Spaß, bauen 
Stress ab und führen so zu einer positiven Grundstimmung und mehr 
innerer Ruhe.
Liane Preissler / Freitag, 24.4.2020, 16.00 - 17.00 Uhr / 5 Termine / 
6,67 UE / Sporthalle Mühlbacher Straße 5, Hüffenhardt / 27,00 Euro / 
ab 8 Teilnehmenden (bei geringerer Teilnehmerzahl höhere Gebühr) / 
Anmeldung unter Tel. 06261/12077
Kurs 302HUD
Neu - Outdoor-Fitness
Raus aus der stickigen Luft und der sterilen Atmosphäre vieler Sport-
räume und rein in die Natur.
Das Ganzkörpertraining unter freiem Himmel zeigt zahlreiche positive 
Effekte: Kräftigung von Muskulatur, Knochen und Gelenken, Verbes-
serung der Atmung und damit der Sauerstoffversorgung des ganzen 
Körpers. Der Fettstoffwechsel wird dabei natürlich ebenfalls ordentlich 
angekurbelt und das Immunsystem gestärkt.
Outdoor-Fitness besteht aus: Fitness-Training im Wald, einem Out-
door-Fitnesscamp, einem Fitness-Parcours durch Hüffenhardt und 
Walking (high intensity).
Wir starten mit dynamischen Mobilisationsübungen und wechseln 
dann zwischen Laufen und variationsreichen Kräftigungsübungen ab. 
Entspanntes Stretching rundet am Ende das Training ab.
Liane Preissler/ Freitag, 3.7.2020, 18.00 - 19.15 Uhr / 4 Termine / 6,67 
UE / Parkplatz Semmelweisstr. 27, Hüffenhardt / 27,00 Euro / ab 8 
Teilnehmenden (bei geringerer Teilnehmerzahl höhere Gebühr) / An-
meldung unter Tel. 06261/12077 oder hueffenhardt@vhs-mosbach.
de
Kurs 201302HUF
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Sonstige 
Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Sprechtage
Mosbach
Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 und von 14.00 
bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 25.5. (Chr. Himmelfahrt), 11.6. (Fronleichnam), 
24.12. (Hl. Abend), 29.12., 31.12.2020 (Silvester)
Bad Rappenau
Jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat von 8.30 bis 12.00 und von 
13.15 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
Termine: 1.4., 6.5., 3.6., 1.7., 5.8., 2.9., 7.10., 4.11., 2.12.2020
Rentensprechtag 
Der nächste Sprechtag des Versichertenberaters Ludger Geier, Deut-
sche Rentenversicherung, findet am Freitag, 20. März ab 14.00 Uhr 
in den Räumen der DAK-Gesundheit, Hauptstr. 22, 74821 Mosbach 
statt. Während dieser Zeit können auch Rentenanträge gestellt wer-
den. Außerdem besteht die Möglichkeit, sich die Rente ausrechnen 
zu lassen. Es sollte abgeklärt werden, ob alle Zeiten erfasst sind. Zu 
diesem Zweck kann ein Versicherungsverlauf angefordert werden.
Terminvereinbarung unter Telefonnummer 06274/5266 oder 
0160/1728884.

Landratsamt 
Neckar-Odenwald-Kreis

Fairtrade trifft Genuss
Region - mit exotischen und regionalen Zutaten leckere Gerich-
te zaubern
Das Landratsamt, Fachdienst Landwirtschaft in Buchen bietet zum 
Thema „Kochen mit Zutaten aus dem Weltladen und regional erzeug-
ten Lebensmitteln“ den Workshop „Fairtrade trifft GenussRegion“ an. 
Im Weltladen gibt es zahlreiche Gewürze und exotische Zutaten. Aus 
diesen lassen sich sehr gut mit regionalen Lebensmitteln leckere 
Gerichte zaubern. Gleichzeitig erhalten die Teilnehmer/-innen auch 
noch interessante Hintergrundinformationen zu fairem Handel. Die 
Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Weltladen Buchen statt. 
Referentinnen sind Ulrike Kleinert und Astrid Diehm.
Termin: Montag, 23.3.2020 von 18.00 bis 21.00 Uhr in der Lehrkü-
che des Fachdienstes Landwirtschaft, Präsident-Wittemann-Str. 14 
in Buchen.
Anmeldungen bis 17. März 2020 telefonisch unter 06281/5212-1600 
oder per E-Mail an ernaehrung@neckar-odenwald-kreis.de
„Grüner Ball“ der Landwirtschaft 
Zum traditionellen „Grünen Ball“ am Samstag, 14. März um 20.00 
Uhr laden der VLF und die landwirtschaftlichen Organisationen im 
Neckar-Odenwald-Kreis herzlich ein. In Ravenstein-Merchingen im 
Saal des Schlosshotels sind Sie herzlich willkommen. Genießen Sie 
einen gepflegten Tanzabend mit der Band The Blue Notes. Gerne 
sollen sich Landwirte und Nichtlandwirte treffen und eine gesellige 
Zeit verbringen.
Der Ball bildet zudem den Rahmen für die Verleihung der Urkunden 
für den Beruf Landwirt/-in und der goldenen und silbernen Meister-
briefe in Landwirtschaft und Hauswirtschaft.

Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungs-
bau schreibt Förderprogramm für nichtinvestive 
Städtebauprojekte 2020 aus 
Ministerin Dr. Hoffmeister-Kraut: „Mit unserem Programm stär-
ken wir das Miteinander von Menschen verschiedener Genera-
tionen und Kulturen in einem Quartier, mobilisieren ehrenamtli-
ches Engagement und gestalten Stadtteile lebendig“
Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau fördert im 
Jahr 2020 im Rahmen der Städtebauförderung nichtinvestive Projek-

te der Kommunen, die in Erneuerungsgebieten die baulichen Maß-
nahmen ergänzen und das Zusammenleben im Quartier stärken. 
Das Land stellt für das nichtinvestive Städtebauförderprogramm im 
Jahr 2020 eine Million Euro zur Verfügung.
„Auch in diesem Jahr wollen wir die Kommunen dabei unterstützen, 
den sozialen Zusammenhalt aller Bevölkerungsgruppen und die 
Integration in einem Quartier zu stärken. Unser seit fünf Jahren 
bestehendes Förderprogramm hat vielfach gezeigt, wie dies mit Kre-
ativität und einer Vielfalt unterschiedlicher Projekte gelingen kann“, so 
Wohnungsbauministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut heute (4. März) 
zum Start der aktuellen Ausschreibung. „Mit unserem Programm wol-
len wir das Miteinander von Menschen verschiedener Generationen 
und Kulturen in einem Quartier stärken, ehrenamtliches Engagement 
mobilisieren und Stadtteile lebendig gestalten.“ So würden die bau-
lichen Maßnahmen in Sanierungsgebieten optimal ergänzt und der 
dauerhafte Erfolg städtebaulicher Erneuerung gewährleistet.
Ab sofort und bis zum 15. Mai 2020 können die Städte und Gemein-
den beim jeweils zuständigen Regierungspräsidium ihre Förderanträ-
ge für nichtinvestive Projekte im Landessanierungsprogramm und in 
allen Bund-Länder-Programmen stellen. Gefördert werden Projekte, 
die beispielsweise der Betreuung von Kindern und Jugendlichen in 
der Freizeit, der Inklusion von Menschen mit Behinderungen, der 
Teilhabe von älteren Menschen am Leben im Quartier oder auch der 
Integration von Migrantinnen und Migranten dienen.
Das Programm für nichtinvestive Städtebauförderung, die Fördermo-
dalitäten sowie die Anträge finden Sie unter https://t1p.de/dpxv. 
Nähere Informationen zum Thema Städtebau finden Sie auf der 
Homepage des Wirtschaftsministeriums unter 
www.stadterneuerung-bw.de.

Ministerium  für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungs-
bau, Caritas und Diakonie in  Baden-Württemberg 
schreiben Mittelstandspreis für soziale Verantwor-
tung aus
Unternehmen, die sich für das Gemeinwesen einbringen, sind große 
Vorbilder. Ein solches Engagement kleiner und mittlerer Unterneh-
men für gesellschaftliche Belange will der Mittelstandspreis für soziale 
Verantwortung in Baden-Württemberg sichtbar machen, würdigen 
und stärken. 
Daher loben das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau 
sowie Diakonie und Caritas in Baden-Württemberg zum 14. Mal den 
Mittelstandspreis für soziale Verantwortung aus. 
Der Preis soll die Möglichkeiten des gesellschaftlichen Engagements 
aufzeigen und andere zur Nachahmung inspirieren.
Mit dem Preis als Auszeichnung verliehen wird auch die Lea-Tro-
phäe. Sie steht für Leistung, Engagement und Anerkennung.
Alle Unternehmen im Land mit maximal 500 Beschäftigten können 
sich ab sofort für den Mittelstandspreis für soziale Verantwortung 
bewerben. Voraussetzung ist, dass sie sich in Kooperation beispiels-
weise mit Wohlfahrtsverbänden, sozialen Organisationen und Ein-
richtungen, Umweltinitiativen oder (Sport-)Vereinen in einem Projekt 
gemeinsam gesellschaftlich engagieren. Die Bewerbungsfrist läuft bis 
zum 31. März 2020.
Mit der öffentlichen Anerkennung dieser Leistungen sollen zugleich 
andere Unternehmen motiviert werden, ihr bisheriges gesellschaftli-
ches Engagement fortzusetzen.
Weitere Informationen unter www.lea-mittelstandspreis.de
Geschäftsstelle Mittelstandspreis, c/o DiCV Rottenburg-Stuttgart e.V.,  
Inci Wiedenhöfer, Strombergstraße 11, 70188 Stuttgart
Tel. 0711/2633-1147, info@mittelstandspreis-bw.de
Eine Bewerbung ist online möglich unter 
www.lea-mittelstandspreis.de. Eine Jury mit anerkannten Vertretern 
aus der Fach-, Wirtschafts- und Medienwelt entscheidet über die 
Vergabe der Preise, die am 8. Juli 2020 im Rahmen einer feierlichen 
Festveranstaltung im Neuen Schloss in Stuttgart verliehen werden.

Wirtschaftsministerium schreibt Innovationspreis 
des Landes für kleine und mittlere Unternehmen aus
Ministerin Hoffmeister-Kraut: „Unsere mittelständischen Unterneh-
men haben großes Innovationspotential und tragen maßgeblich zum 
wirtschaftlichen Erfolg unseres Landes bei“
„Gerade unsere zahlreichen mittelständischen Unternehmen haben 
ein großes Innovationspotential und tragen mit viel Neugier und Mut 
zur Veränderung maßgeblich zum wirtschaftlichen Erfolg unseres 
Landes bei. Deren Wettbewerbsfähigkeit ist wichtige Voraussetzung 
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für den Wohlstand unseres Landes”, sagte Wirtschaftsministerin Dr. 
Nicole Hoffmeister-Kraut heute (14. Februar) anlässlich der Veröffent-
lichung der diesjährigen Ausschreibung.
„Mit dem Innovationspreis ehren wir auch 2020 wieder unkonventi-
onelle Ideen für innovative Produkte, Verfahren oder Dienstleistun-
gen mittelständischer Unternehmen in Baden-Württemberg. Gerade 
in Zeiten zunehmender Herausforderungen sind Innovationen der 
wichtigste Treiber und Erfolgsfaktor für einen starken und zukunfts-
fähigen Wirtschaftsstandort“, so die Ministerin. Baden-Württemberg 
ist bundes- und europaweit weiterhin führend bei den Ausgaben für 
Forschung und Entwicklung. Die FuE-Ausgabenintensität erreichte 
zuletzt mit 5,6 Prozent einen neuen Rekordwert.
Der Innovationspreis ist mit insgesamt 50.000 Euro dotiert und dem 
früheren Wirtschaftsminister Dr. Rudolf Eberle (1926-1984) gewid-
met. Mit dem Preis werden seit 1985 kleine und mittlere Unterneh-
men der Industrie und des Handwerks für beispielhafte Leistungen 
bei der Entwicklung neuer Produkte und technischer Verfahren oder 
bei der Anwendung moderner Technologien ausgezeichnet.
Die Rahmenbedingungen
Bewerbungen können bis zum 31. Mai 2020 über das Online-
Bewerbungsportal eingereicht werden. An dem Wettbewerb können 
Unternehmen mit bis zu 500 Beschäftigten, einem Jahresumsatz von 
bis zu 100 Millionen Euro und mit Sitz in Baden-Württemberg teilneh-
men. Die eingereichten Bewerbungen werden von einer Fachjury aus 
Wirtschaft und Wissenschaft nach technischem Fortschritt, besonde-
rer unternehmerischer Leistung und nachhaltigem wirtschaftlichen 
Erfolg bewertet. Die Preise werden am 10. November 2020 im Rah-
men einer öffentlichen Preisverleihung verliehen.
Ergänzend dazu lobt die MBG Mittelständische Beteiligungsgesell-
schaft wieder einen Sonderpreis in Höhe von 7.500 Euro aus, der an 
ein junges Unternehmen vergeben werden soll.
Weitere Informationen zum Wettbewerb, die Ausschreibungsunter-
lagen sowie den Link zur Online-Bewerbung gibt es im Internet 
unter https:/It1 p.de/dz36 oder bei den Handwerks-, Industrie- und 
Handelskammern und dem Patent- und Markenzentrum Baden-
Württemberg beim Regierungspräsidium Stuttgart.
Einen Rückblick auf die Preisverleihung 2019 finden Sie unter
www.innovationspreis-bw.de.

Forstverwaltung Baden-Württemberg
Gut verwurzelt in Baden-Württem-
berg - unter diesem Motto startet Forst 
Baden-Württemberg Pflanzaktionen an 
vielen Orten im ganzen Land.
Am Samstag, 21. März 2020 lädt ForstBW im Forstrevier Kameral-
wald tatkräftige Helferinnen und Helfer zu einer Pflanzaktion am Ap-
felskopf ein. 
ForstBW wurde im Rahmen der Forstneuorganisation zum 1. Januar 
2020 als rechtsfähige Anstalt des öffentlichen Rechts gegründet und 
hat die Aufgabe, den Staatswald in Baden-Württemberg zu bewirt-
schaften, zu pflegen und weiterzuentwickeln. ForstBW hat seinen Sitz 
(Zentrale) in Tübingen-Bebenhausen. Der Forstbezirk Odenwald mit 
Sitz in Schwarzach ist für den Staatswald im hiesigen Raum zustän-
dig.  
An der Pflanzaktion im Kameralwald Interessierte treffen sich um 
10.30 Uhr am Buswendeplatz am Ortsausgang Ziegelhausen-Peter-
stal (L 596), um von dort mit Forstrevierleiter Horst Lörsch gemeinsam 
zur Pflanzfläche zu gehen. Dort erwarten sie Forstwirte und weitere 
Förster, die ihnen mit dem richtigen Werkzeug und fachkundiger Hilfe 
zur Seite stehen.
Im vergangenen trockenen Sommer fielen hier auf ca. 3.000 m² Flä-
che die Fichten dem Borkenkäfer zum Opfer. Große Hitze und lange 
Trockenperioden schwächen die Waldbäume im Land massiv - Pil-
ze, Borkenkäfer und andere Insekten haben mitunter leichtes Spiel. 
Das Sturmtief „Sabine“ als vorerst letzte Belastungsprobe hat weitere 
Waldflächen kahl gelegt. Für Baden-Württemberg rechnen die Ex-
perten bis zum Jahr 2021 mit 28.000 Hektar Waldflächen, die wieder 
verjüngt werden müssen.
Nun stehen die Forstleute des Landes vor der Aufgabe, abzuwägen, 
welche Flächen allein durch natürliche Ansamung wieder bewaldet 
werden können und in welchen Bereichen zusätzlich gepflanzt wer-
den muss. Revierleiter Lörsch baut auf seine fünfzehnjährige Orts-
kenntnis im Kameralwald und entscheidet, auf der genannten Käfer-
fläche die erwartete natürliche Verjüngung aus Fichte und Douglasie 
mit Laubholz aufzuwerten. Deshalb sollen ca. 300 junge Bergahorne 
zur Stabilisierung gepflanzt werden, sodass für die Zukunft ein arten-
reicher und damit klimastabiler Mischwald entstehen kann.

Alle, die sich an der Pflanzaktion beteiligen wollen, sind eingeladen, 
sich mit festem Schuhwerk und wettergerechter Kleidung am Treff-
punkt einzufinden.
Weitere Information erhalten Sie bei: ForstBW, Forstbezirk Odenwald, 
odenwald@forstbw.de oder RL Horst Lörsch, Tel. 01622420707.
Unter dem Motto „Gut verwurzelt in Baden-Württemberg“ führt Forst-
BW in diesem Jahr landesweit noch weitere ähnliche Veranstaltun-
gen durch. Im Bereich des Forstbezirks Odenwald wird in Kürze eine 
Pflanzaktion in Zusammenarbeit mit einer Schulklasse im Forstrevier 
Grauer Forst in der Nähe von Buchen stattfinden.

 
Der Borkenkäfer hinterlässt viele kahle Flächen im Wald

ForstBW engagiert sich für Fledermäuse 
Die Anstalt öffentlichen Rechts ForstBW bewirtschaftet seit dem 1. 
Januar 2020 über 300.000 ha Staatswald in Baden-Württemberg und 
ist somit größter Forstbetrieb des Landes. 
ForstBW hat sich zum Ziel gesetzt, diese großen Flächen ökologisch 
vorbildlich zu bewirtschaften und darüber hinaus aktiv für den Natur- 
und Artenschutz einzutreten. 
Förster betreiben schon seit Generationen Artenschutz und belassen 
beispielsweise zum Schutz für Tiere markante und schützenswerte 
Bäume im Wald. So etwa Bäume mit Horsten geschützter Greifvögel 
und Bäume mit Spechthöhlen, die später von anderen Arten wie Fle-
dermäusen genutzt werden können. 
Über diese bewährte Vorgehensweise hinaus wird im Staatswald 
Baden-Württemberg bereits seit 2010 das Alt- und Totholzkonzept 
umgesetzt. Ziel dabei ist die Artenvielfalt im Wald vor allem durch 
ein noch größeres Angebot von alten Bäumen und stehendem und 
liegendem Totholz weiter zu erhöhen. Dieses sogenannte Totholz ist 
allerdings sehr belebt: Einer Vielzahl holzzersetzender Pilze und sehr 
vielen Insekten und anderen Kleinlebewesen dient es als wertvoller 
Lebensraum. 
Die vorgenannten Maßnahmen werden im wesentlichen durch Ver-
zicht auf Holznutzung erreicht: Auf größeren zusammenhängenden 
Flächen in Bannwäldern und auf vielen kleineren Flächen, den 
sogenannten Waldrefugien und Habitatbaumgruppen. Insgesamt 
wird so ein über das ganze Land vernetzter Biotopverbund im Wald 
geschaffen. 
Um unseren streng geschützten heimischen Fledermäusen über 
die natürlichen Höhlenbäume hinaus zusätzlichen Unterschlupf zu 
bieten, hat der Leiter des Forstreviers Neckarberg beim Forstbezirk 
Odenwald, Rüdiger Dehn, zusammen mit seinen Forstwirten Ende 
Februar 18 große Fledermauskästen im Wald aufgehängt. 
Darunter sind nicht nur klassische Flachkästen, sondern auch ande-
re Bauformen wie Großraum-Sommerröhren. Wenn die Bechstein-
Fledermäuse, die großen Mausohren und viele andere unserer 25 
heimischen Fledermausarten Mitte März bis Anfang April aus dem 
Winterschlaf erwachen, finden sie ein reichhaltiges und vielfältiges 
Angebot an Sommerquartieren vor. In diesen Sommerquartieren fin-
den sich die Weibchen zu sogenannten Wochenstuben zusammen. 
Dort bringen sie ihre Jungen zur Welt und säugen diese vier bis sechs 
Wochen lang. 
Tagsüber bleiben die Fledermäuse in ihren Quartieren und starten bei 
Einbruch der Dämmerung zu ihren Beuteflügen. Sie ernähren sich 
fast ausschließlich von Insekten, die sie nachts erbeuten. 
Neben der Bereitstellung von Fledermausquartieren können auch 
Landwirte und Gartenbesitzer dadurch wesentlich zum Schutz der 
Flugsäuger beitragen, indem Sie auf Feldern und in Gärten Blüh-
pflanzen als Nahrung für Insekten anbauen. Dies kommt dann wie-
derum den Fledermäusen und ihrem Nachwuchs zugute. 

Amtliche Bekanntmachungen
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Informationen zum Alt- und Totholzkonzept Baden-Württemberg 
In Baden-Württemberg sind Bannwälder stillgelegte Waldflächen ab 
20 Hektar Größe, in denen jegliche Nutzung verboten ist. 
Waldrefugien sind Kleinbestände ab einem bis drei Hektar Größe, 
die ihrer natürlichen Entwicklung und dem Zerfall überlassen werden. 
Habitatbaumgruppen werden in regulär bewirtschafteten Wäldern 
ausgewiesen. Eine Habitatbaumgruppe wird um einen oder mehrere 
Bäume mit besonderen Habitatstrukturen (wie z.B. mit Horsten von 
Milan, Schwarzstorch und Kolkrabe, oder mit Spechthöhlen) angelegt 
und besteht aus etwa 15 Bäumen. 
Die Habitatbaumgruppe selbst ist von der Bewirtschaftung ausge-
nommen.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinden Hüffenhardt und 
Kälbertshausen
Pfarrer Fritjof Ziegler
Tel. 06268/228, 0176/83583442, Fax 06268/6377
E-Mail: Hueffenhardt-Kaelbertshausen@kbz.ekiba.de
Hauptstraße 22
Bürostunden: Mittwoch und Donnerstag 10.00 - 11.30 Uhr
Sonntag - Oculi
Wochenspruch
„Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht ge-
schickt für das Reich Gottes.“ (Lukasevangelium 9,62)

Termine Hüffenhardt
Donnerstag, 12.3.
kein Frauenkreis
18.30 Uhr 	 Posaunenchor-Probe (Gemeindehaus)
Sonntag, 15.3.
kein eigener Gottesdienst - Einladung nach Kälbertshausen.
  9.30 Uhr 	 Kindergottesdienst (Gemeindehaus)
Montag, 16.3.
16-18 Uhr 	 Flötengruppen nach Absprache
19.30 Uhr 	 Bezirksprobe Posaunenchor (Mosbach)

Mittwoch, 18.3.
10.15 Uhr 	 Krabbelgruppe (Gemeindehaus)
15.45 Uhr 	 Konfi-Kurs (Gemeindehaus)
19.30 Uhr 	 Kirchenchor (Gemeindehaus)
Donnerstag, 19.3.
18.30 Uhr 	 Choralblasen des Posaunenchors im Pflegeheim
Samstag, 21.3.
19.00 Uhr 	 Männervesper (Gemeindehaus)

Termine Kälbertshausen
Sonntag, 15.3.
10.00 Uhr 	 Gottesdienst zur Matinee mit dem Gesangverein Edel-

weiß (Bürgerhaus)
Mittwoch, 18.3.
15.45 Uhr 	 Konfi-Kurs in Hüffenhardt
Donnerstag, 19.3.
19.30 Uhr 	 Kirchengemeinderat (Pfarrsaal)

Meldungen
Die Matinee kann leider am Sonntag, 15. März nicht stattfinden. Aus 
diesem Grund haben wir alternativ die normalen Gottesdienste in bei-
den Ortsteilen geplant.
Nächster Kindergottesdienst in Hüffenhardt: anders als angekün-
digt erst Sonntag, 22. März.
Die evangelische und katholische Kirche zusammen regen an, sich 
in der Fastenzeit mal über die Nutzung des Autos Gedanken zu ma-
chen: „7 Wochen ohne unnötige Fahrten?“ Gar nicht so einfach. Aber 
das offizielle Motto lautet ja: „7 Wochen ohne Pessimismus“!
Sollten Sie in der Zeit vor Ostern ein Hausabendmahl wünschen für 
einen Angehörigen, der nicht aus dem Haus kommt, melden Sie sich 
bitte im Pfarramt.
Das Frauenfrühstück am 25. März ist abgesagt - angesichts des 
Corona-Virus wäre es einfach zu eng geworden. Das Männervesper 
am Samstag, 21. März soll aber nach aktuellem Stand stattfinden - 
Genaueres im nächsten Amtsblatt.
Wir gehen auch davon aus, dass am Sonntag, 22. März der Präsen-
tationsgottesdienst der Konfirmandinnen und Konfirmanden statt-
finden kann - in beiden Ortsteilen zur üblichen Zeit. Herzliche Einla-
dung im Voraus.
Vorschau Männervesper: „Ist da jemand?“
Herzliche Einladung für Samstag, 21. 
März um 19.00 Uhr ins Evang. Gemein-
dehaus Hüffenhardt:
Der Blick richtet sich nach oben. Die Ster-
ne blinzeln am Himmelszelt. „Ist da je-
mand?“, fragt sich der Mensch. Gibt es je-
manden, der meine Gebete hört, bei dem 
mein Leben aufgehoben ist und der mei-
nem Leben Bedeutung zuspricht? Das 
Thema fragt nach Gott: Ist da jemand? 
Und wenn ja, wie viele?
Bei diesen Überlegungen möchte Dia-
kon Friedemann Heinritz von der Aktion 
„Kirche unterwegs“ ansetzen, wenn es um die Frage nach Gott im 
eigenen Leben geht. Klar, dass die letzte Frage nicht ganz ernst ge-
meint ist - aber die Idee, dass wir alle denselben Gott haben, ist für 
jemanden, der in Japan geboren ist, dann auch wieder nicht selbst-
verständlich.
Nach derzeitiger Planung halten wir auch am Vesper zu Beginn des 
Abends fest - Änderungen werden bekannt gegeben.
Um das Vesper planen zu können, bitten wir um eine Anmeldung bis 
Mittwoch, 18. März im Pfarramt oder bei Fam. Schirrmann, Tel. 1063. 
Spontane Gäste sind dann immer noch willkommen.
Foto: privat

Ökumenische Nachrichten
Oma, ich brauche Geld - Theater zur Kriminalprävention
Theater zur Kriminalprävention gefördert vom Kreisseniorenrat 
Neckar-Odenwald-Kreis
Wann: 24. März im evang. Gemeindehaus bei Kaffee und Kuchen
Zeit: 14.00 Uhr
Unkostenbeitrag: 5,00 €
Anmeldung erbeten bis 19. März bei
Inge Bräuchle, Tel. 06268/373
Michaela Uhle, Tel. 06268/1620
Ulrike Weyher, Tel. 06268/372

Amtliche Bekanntmachungen



Amtsblatt Hüffenhardt  •  12. März 2020  •  Nr. 11	  |   11

Katholische Seelsorgeeinheit
Bad Rappenau und Obergimpern

Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüf-
fenhardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. 
Margaretha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449
E-Mail: pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten
Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 Uhr, Do. 16.00 - 
18.00 Uhr
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030
E-Mail: pfarramt.obergimpern@kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten
Di. 16.00 - 18.00 Uhr, Do. 10.00 - 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro
Termine
Mittwoch, 11.3.
Bad Rappenau	  9.00 Uhr	 Eucharistiefeier, anschl. Gebetsstunde 

um Priesterberufungen
	 15.30 Uhr	 Curata: Wort-Gottes-Feier 
	 19.00 Uhr	 Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-Pro-

menade 15: Kirche in der Klinik: Gute 
Frage

Untergimpern	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Hüffenhardt	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 12.3.
Bad Rappenau	19.30 Uhr	 Gemeindezentrum: Offener Tora-

Lernkreis entfällt!
Heinsheim	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Freitag, 13.3.
Bad Rappenau	15.00 Uhr	 Gebetsstunde
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 18.00 Uhr	 Kreuzwegandacht
Kirchardt	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Samstag, 14.3.
Bad Rappenau	14.00 Uhr	 Beichtgelegenheit
Siegelsbach	 17.00 Uhr	 Rosenkranz
Hüffenhardt	 17.45 Uhr	 Beichtgelegenheit
	 18.30 Uhr	 Sonntagvorabendmesse
Untergimpern	 18.30 Uhr	 Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 15.3. - 3. Fastensonntag
Bad Rappenau	10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Siegelsbach	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Kirchardt	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 14.00 Uhr	 Chortreffen in der Festhalle Kirchardt 

mit Andacht, Freundschaftssingen und 
gemütlichem Beisammensein

Obergimpern	 10.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier als Versöhnungs-
gottesdienst in der Firmvorbereitung

Heinsheim	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Grombach	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier, Kollekte für die In-

standsetzung des Kirchturms
Hüffenhardt	 18.00 Uhr	 Kreuzwegandacht
Montag, 16.3.
Bad Rappenau	16.00 Uhr	 Gemeindezentrum: Rosenkranz
Siegelsbach	   8.30 Uhr	 Laudes (Morgengebet)
Hüffenhardt	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
Dienstag, 17.3.
Bad Rappenau	14.30 Uhr	 Gemeindezentrum: Seniorentreff:	

Besuch vom Kindergarten St. Raphael
	 15.15 Uhr	 Eucharistiefeier
Heinsheim	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
Siegelsbach	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Grombach	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 19.30 Uhr	 Gemeindezentrum: öffentliche Pfarr-

gemeinderatssitzung

Mittwoch, 18.3.
Bad Rappenau	  9.00 Uhr	 Eucharistiefeier, anschl. Gebetsstunde 

um Priester-berufungen
	 19.00 Uhr	 Salinenklinik, Salinenstr. 43: Kirche in 

der Klinik: Nichts als Abendlieder
Heinsheim	 14.30 Uhr	 Helmut-Ruprecht-Haus: Altenwerk 

und Kfd: Am 20. März beginnt der 
Frühling

Hüffenhardt	 15.15 Uhr	 Kreisaltersheim: Eucharistiefeier, die 
Gemeinde ist dazu eingeladen

Untergimpern	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Grombach	 18.30 Uhr	 Andere Andacht
Donnerstag, 19.3.
Heinsheim	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 19.00 Uhr	 Gemeindezentrum: Basis-Treffen II in 

der Firmvorbereitung # Glauben - an 
Gott!?

Andere Andacht
Herzliche Einladung zur anderen Andacht am Mittwoch, 18.3.2020 
um 18.30 Uhr in der Kirche St. Margaretha in Grombach.
Firmvorbereitung 2019/2020
Basistreffen II # Glauben - an Gott!? – Treffen 1 am Donnerstag, 
19.3.2020, 19.00 Uhr im kath. Gemeindezentrum in Obergimpern 
(Bitte beachtet, wo ihr euch angemeldet habt.)
Besondere Gottesdienste in der Firmvorbereitung
Versöhnungsgottesdienst in der Firmvorbereitung (Wort-Gottes-Fei-
er) - herzliche Einladung an die Jugendlichen in der Firmvorbereitung: 
Sonntag, 15. März 2020, 10.00 Uhr, kath. Kirche St. Cyriak in Ober-
gimpern
(Für die angemeldeten Jugendlichen ist dieser Gottesdienst eine 
Basis-Veranstaltung.)
Pfarrgemeinderatsitzung
Am Dienstag, 17.3. findet im Gemeindezentrum Obergimpern 
(Schlossstr. 7) die nächste Pfarrgemeinderatssitzung statt. Beginn ist 
um 19.30 Uhr. Die Sitzungen sind öffentlich. Herzliche Einladung.
Hospizwochen 2020 - Trauer und Trauma sind gute Bekannte
Herzliche Einladung zum Vortrag von Nadine Haas am Montag, 16. 
März, Beginn 19.30 Uhr im Martin-Luther-Haus, Kostenbeitrag 4,00 
Euro. 
Pfarrbrief April 2020
Der nächste Pfarrbrief für den Monat April 2020 erscheint am 
29.3.2020. Redaktionsschluss: Freitag, 13.3.2020. Ihre Beiträge und 
Termine schicken Sie bitte an pfarrbrief@kath-badrappenau.de
Gesprächsabende - Die Kurseelsorge lädt ein
Gute Frage!
Mit Christin Rims, Pastoralassistentin
Mittwoch, 11. März, 19.00 Uhr; Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-Prome-
nade 15, Besprechungsraum, EG
Nichts als Abendlieder
Mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 18. März, 19.00 Uhr; Salinen-Klinik, Salinenstr. 43, Semi-
narraum „Klang“, B-Bau, Ebene 2 beim Restaurant/Speisesaal

Neuapostolische Kirche
Haßmersheim

Sonntag, 15.3.
  9.30 Uhr 	 Gottesdienst in Mosbach
	 In Haßmersheim findet kein Gottesdienst statt.
Mittwoch, 18.3.
20.00 Uhr 	 Gottesdienst in Mosbach
	 In Haßmersheim findet ein Gottesdienst statt.

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, Bad Wimpfen/Tal, www.jw.org
Was steht auf der Agenda von Gottes Regierung?
Besondere Aktion ab März für weltweiten Gedenkgottesdienst
Obwohl Jehovas Zeugen politisch neutral sind, stehen sie doch aktiv 
hinter einem Regierungsprogramm. Für sie ist das Reich Gottes mit 
Jesus als Regent die einzige Lösung für die weltweiten Führungskri-
sen.
Im Frühjahr starten sie darum eine weltweite Aktion und laden zu zwei 
besonderen Gottesdiensten ein. Der Erste findet am 4. April um 18.00 

Amtliche Bekanntmachungen
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Uhr sowie am 5. April um 10.00 Uhr im Königreichssaal (Kirchenge-
bäude) von Jehovas Zeugen in Bad Wimpfen statt. Er stellt Gottes 
Regierung als globale Lösung vor und stimmt bereits auf den wich-
tigsten Feiertag von Jehovas Zeugen ein. Dieser wird dann genau am 
Todestag von Jesus Christus, am Dienstag, 7. April 2020 um 20.00 
Uhr in Offenau (Festhalle „Kulturforum Saline“, Hauptstraße 8, 74254 
Offenau) mit einem weltweiten Gedenkgottesdienst feierlich began-
gen. Letztes Jahr besuchten über 20 Millionen diesen denkwürdigen 
Abend.
„Dieser Tag betrifft jeden Menschen persönlich“, so ein Sprecher von 
Jehovas Zeugen. „Wir glauben nicht nur, dass der Tod Jesu die Be-
freiung für Menschen darstellte, sondern dass er die beste Regierung 
vom Himmel aus anführen wird. Er wird unsere globalen Probleme 
hier auf der Erde ein für alle Mal lösen.“
Man muss kein Zeuge Jehovas sein, um die Gottesdienste von Je-
hovas Zeugen zu besuchen. Der Eintritt ist frei. Es finden keine Geld-
sammlungen statt.
Mehr Informationen dazu im Video „Was ist das Reich Gottes?“ auf 
der Webseite jw.org.
Mittwoch und Donnerstag
19.00 Uhr	 Unser Leben und Dienst als Christ	
	 u.a. Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „1. Mose“ 

(Kapitel 24)	
Samstag
18.00 Uhr	 Bibel und Praxis
	 „Liebst du Vergnügungen mehr als Gott?“
Sonntag
10.00 Uhr	 Bibel und Praxis
	 „Blicke dem göttlichen Sieg mit Zuversicht entgegen!“
jeweils mit anschließendem Wachtturm-Bibelstudium

Schulen und 
Kindergärten

Gebrüder-Grimm-Schule
Aglasterhausen-Daudenzell

Einladung zur Mitgliederversammlung
Wir laden herzlich alle Mitglieder und Interessierte zur Mitgliederver-
sammlung am Dienstag, 31.3.2020 um 19.00 Uhr in der Gebrüder-
Grimm-Schule Aglasterhausen-Daudenzell ein. 
Die Tagesordnung beinhaltet folgende Punkte
1. 	 Begrüßung 
2. 	 Genehmigung der Tagesordnung 
3. 	 Tätigkeitsberichte 
	 - der Vorsitzenden 
	 - der Schatzmeisterin 
	 - der Kassenprüfer 
4. 	 Aussprache zu den Tätigkeitsberichten 
5. 	 Ausblick auf anstehende Projekte 
6. 	 Neuwahlen des Vorstandes 
7. 	 Wahl der Kassenprüfer 
8. 	 Verschiedenes 
Wiltrud Scheithe, 1. Vorsitzende
Anne Rüttling, 2. Vorsitzende

Vereinsnachrichten

Bürgerinitiative
„Pro Lebensraum Großer Wald“ e.V.

Einladung zum 39. BI-Stammtisch
Wir laden alle Mitglieder zu unserem 39. BI-Stammtisch am Don-
nerstag, 12.3.2020 um 19.30 Uhr nach Kälbertshausen in die Be-
senwirtschaft zum durstigen Geißbock herzlichst ein.
Wir freuen uns über Ihr zahlreiches Kommen und eine unverbindliche 
Rückmeldung (BI-PLGW@gmx.de) zur Platzplanung.
Homepage: WWW.BI-PLGW.DE

DRK Ortsverein Hüffenhardt

Danke für Blutspende
Die Blutspende ist ein unschätzbarer Dienst, mit dem Blutspender 
freiwillig und unentgeltlich, zum Teil über viele Jahre, dazu beitragen, 
Kranken zur Gesundung zu verhelfen oder Leben zu retten. Dieses 
Engagement verdient Anerkennung und Dank für die uneigennützige 
Hilfe.
Der DRK-OV Hüffenhardt bedankt sich bei allen Spendewilligen, die 
am 5. März dem Aufruf gefolgt sind. Unser Dank gilt auch allen frei-
willigen Helfern, die uns wieder tatkräftig unterstützt haben, dem Ju-
gendrotkreuz, den ehrenamtlichen Mitgliedern sowie dem Team der 
Brunnenstube, für die Lieferung des Essens.
Der nächste Blutspendetermin in der MZH Hüffenhardt ist am 
4.6.2020.
Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, 26. März 2020 findet um 20.00 Uhr im Familienzen-
trum in der Keltergasse 14 die Jahreshauptversammlung des DRK-
Ortsvereins statt. Hierzu laden wir alle herzlich ein. 
Tagesordnung 
  1. 	 Begrüßung 
  2. 	 Jahresbericht des Bereitschaftsführers 
  3. 	 Bericht aus dem Jugendrotkreuz 
  4. 	 Bericht des Kassenführers über die Jahresrechnung 
  5. 	 Prüfbericht der Kassenprüfer 
  6. 	 Aussprache zu den Berichten 
  7. 	 Genehmigung der Jahresrechnung und Entlastung der Vor-

standschaft 
  8. 	 Grußworte 
  9. 	 Ehrungen 
10. 	 Verschiedenes 
Anträge zu dieser Jahreshauptversammlung können bis zum 
23.3.2020 schriftlich bei dem ersten Vorsitzenden Uwe Basler, Am 
Bahndamm 2, 74906 Bad Rappenau eingereicht werden. 
Die Vorstandschaft

Feuerwehrkapelle Hüffenhardt

Jahreshauptversammlung 2020
Die Feuerwehr- und Jugendkapelle Hüffenhardt lädt hiermit alle akti-
ven Musiker-/innen, Jugendkapellenmusiker-/innen und deren Eltern 
sowie alle Ehrenmitglieder zur Jahreshauptversammlung am Sams-
tag, 14. März 2020 um 20.00 Uhr in den Vereinsraum der Mehr-
zweckhalle Hüffenhardt herzlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1. 	 Musikalische Eröffnung durch die Jugendkapelle
  2. 	 Begrüßung
  3. 	 Bericht des Vorsitzenden
  4. 	 Bericht des Dirigenten
  5. 	 Bericht der Jugendleiterin
  6. 	 Bericht der Rechnungsführerin
  7. 	 Bericht der Kassenprüfer
  8. 	 Bericht des Schriftführers
  9. 	 Aussprache zu den einzelnen Berichten
10. 	 Grußworte
11. 	 Entlastung des Gesamtvorstandes
12. 	 Ehrungen
13. 	 Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung können bis zum 7. März 2020 
schriftlich beim Vorsitzenden Frank Hofmann, Rodholz 9, 74928 Hüf-
fenhard/Kälbertshausen eingereicht werden.
Über eure Anwesenheit freue ich mich und verbleibe mit musikali-
schen Grüßen.
Frank Hofmann, 1. Vorsitzender

Förderverein Jugendkapelle Hüffenhardt 
Jahreshauptversammlung 14. März 2020 
Am Samstag, 14. März 2020 findet die Jahreshauptversammlung 
des Fördervereins Jugendkapelle Hüffenhardt statt. Die Versamm-
lung findet um 19.30 Uhr im Vereinsraum bei der Mehrzweckhalle 
Hüffenhardt statt. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
  1. 	 Eröffnung und Rückblick durch den 1. Vorsitzenden 
  2. 	 Bericht der Schriftführerin 

Amtliche Bekanntmachungen
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Landfrauenverein Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Hallo LandFrauen,
am Montag, 30.3.2020 wollen wir ein Gewürzseminar bei Frank und 
Schuster in Binau besuchen. Wir treffen uns um 14.00 Uhr vor dem 
Geschäft, um dann gemeinsam Informationen rund um die verschie-
densten Gewürze zu erfahren.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen.
Bitte bis 20.3.2020 bei Ingrid Haaß, Tel. 06268/1228 oder einer ande-
ren Vorstandsfrau anmelden.

MGV Sängerbund 1845 e.V.
Hüffenhardt

 

Jahreshauptversammlung
Der MGV Sängerbund 1845 e.V. Hüffenhardt lädt hiermit alle aktiven 
und passiven Mitglieder zur Jahreshauptversammlung am Montag, 
23.3.2020 um 19.30 Uhr in die Pizzeria Bella Marmaris in Hüffenhardt 
ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1. Begrüßung
  2. Totengedenken
  3. Ehrungen der Sänger/-innen
  4. Bericht der Schriftführerin
  5. Bericht des Kassenwarts
  6. Bericht des Chorleiters
  7. Aussprache zu den Berichten
  8. Bericht der Kassenprüfer
 - Entlastung des Kassiers
  9. Grußwort der Gemeinde
 - Entlastung der Gesamtvorstandschaft
10. Neuwahlen
11. Wünsche und Anträge
12. Vorschau auf 2020
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens 22.3.2020 
an den 1. Vorsitzenden zu richten.
Vollzähliges Erscheinen aller Aktiven ist erwünscht.
Ludwig Sauer, 1. Vorsitzender

Sportverein Kälbertshausen
Jahreshauptversammlung 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des SV Kälbertshausen 
fi ndet am Sonntag, 15.3.2020 im Durstigen Geißbock in Kälberts-
hausen statt. Beginn ist um 19.00 Uhr.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
 - Begrüßung
 - Totenehrung
 - Bericht des 1. Vorsitzenden
 - Kassenbericht
 - Bericht der Kassenprüfer
 - Aussprache zu den Berichten
 - Entlastung der Vorstandschaft
 - Ehrungen
 - Verschiedenes
 - Schlusswort

Martin Erlewein, 1. Vorsitzender

VdK Ortsverband
Hüffenhardt-Kälbertshausen

Jahreshauptversammlung
Unsere Jahreshauptversammlung 2020 fi ndet am Samstag, 14. 
März 2020 im Gasthaus „Zum durstigen Geißbock“ in Hü.-Kälberts-
hausen statt. Beginn ist um 15.00 Uhr.
Vorläufige Tagesordnung
 - Eröffnung und Begrüßung durch den Ortsvorsitzenden
 - Totengedenken
 - Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden
 - Bericht der Kassenverwalterin
 - Bericht der Kassenprüfer
 - Aussprache zu den Berichten
 - Grußworte des Herrn Bürgermeister oder dessen Vertreters
 - Grußworte des Herrn Kreisvorsitzenden

  3.  Kassenbericht 
  4.  Bericht der Kassenprüfer 
  5.  Informationen aus der Jugendkapelle 
  6.  Aussprache zu den Berichten 
  7.  Entlastung der Vorstandschaft 
  8. Wahlen der Gesamtvorstandschaft (1. Vorsitzende/-r, 2. 

Vorsitzende/-r, Kassenverwalter/-in, Schriftführer/-in, zwei 
Beisitzer/-innen, zwei Kassenprüfer/-innen) 

  9. Beschlussfassung über vorliegende Anträge 
10. Verschiedenes 
Anträge der Mitglieder zur Tagesordnung sollten bis spätestens eine 
Woche vor der Mitgliederversammlung beim Vereinsvorstand schrift-
lich eingereicht werden. 
Spätere Anträge - auch während der Mitgliederversammlung gestell-
te Anträge - müssen auf die Tagesordnung gesetzt werden, wenn in 
der Mitgliederversammlung die Mehrheit der erschienenen stimmbe-
rechtigten Mitglieder der Behandlung der Anträge zustimmt (Dring-
lichkeitsanträge). 
Alle Mitglieder sind zu dieser Zusammenkunft herzlich eingeladen. 
Willkommen sind auch die Zöglinge und Eltern der Jugendkapelle, 
die aktiven Musiker/-innen der Feuerwehrkapelle sowie alle an un-
serer Arbeit und der Förderung der Blasmusik Interessierten. 
Walter Neff, 1. Vorsitzender

Gesangverein Edelweiß 
Kälbertshausen

Absage der Matinee am Sonntag
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
aufgrund der aktuellen Entwicklungen mit dem Coronavirus se-
hen wir uns gezwungen, die am Sonntag geplante Geburtstags-
Matinee im Bürgerhaus Kälbertshausen abzusagen. 
Wir möchten Ihre Gesundheit und die unserer Gastvereine nicht 
gefährden und werden zu einem späteren Zeitpunkt unsere Feier 
in einem festlichen Rahmen nachholen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis.

HSV-Nachrichten

Sportlerbesen am 13.3.2020 abgesagt
Aus aktuellem Anlass und wegen der stetig steigenden Anzahl an 
Erkrankten am Corona-Virus muss der Sportlerbesen leider abge-
sagt werden. Ein neuer Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben.
Wir bitten um Beachtung und Ihr Verständnis.
Vorstandschaft

Mitgliederversammlung 2020 
Die diesjährige Mitgliederversammlung des Hüffenhardter SV e.V. 
fi ndet am Freitag, 3. April 2020, 19.00 Uhr im Vereinsraum der 
Gemeinde (Anbau der Sporthalle hinter der Bühne) statt. 
Wir laden alle Mitglieder herzlich dazu ein. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
  1.  Begrüßung 
  2.  Totenehrung 
  3.  Berichte der Vorstände 
  4.  Grußworte des Bürgermeisters 
  5.  Bericht des Kassenwarts 
  6.  Bericht der Kassenprüfer 
  7.  Aussprache zu den Berichten 
  8.  Ehrungen 
  9.  Entlastung des Gesamtvorstandes 
10.  Anträge und Verschiedenes 
Anträge zu dieser Mitgliederversammlung können bis Freitag,  
27.3.2020 schriftlich bei der Vorstandschaft eingereicht werden. 
Die Vorstandschaft

Abteilung Fußball 

Spielankündigung
Sonntag, 15.3.2020 um 15.00 Uhr, SV Scheffl enz - HSV

Amtliche Bekanntmachungen
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AMSEL Schwarzbachtal
Am Sonntag, 15. März 2020 trifft sich die AMSEL-Kontaktgruppe 
Schwarzbachtal um 13.30 Uhr im Gasthaus Zum Löwen in Wollen-
berg zum monatlichen Treffen. Hierzu sind alle Mitglieder und ihre 
Angehörigen sowie alle Interessierten recht herzlich eingeladen. 
Teilnehmer, die zu diesem Treffen abgeholt werden müssen, werden 
gebeten, sich bis Donnerstag, 12. März 2020 bei Edgar Mühlburger 
zu melden.
Die AMSEL-Kontaktgruppe Schwarzbachtal sucht ehrenamtliche So-
ckenstrickerinnen, Wolle wird gestellt. Bei Interesse bitte bei Kontakt-
gruppenleiter Edgar Mühlburger melden.
Kontaktgruppenleiter Edgar Mühlburger (Tel. 0173/8703867) und 
Christian Lerch (Tel. 0176/23411070)
www.schwarzbachtal.amsel.de, E-Mail: schwarzbachtal@amsel.de

-- Entlastung des Gesamtvorstandes
-- Aussprache über eventuelle Aktivitäten 2020
-- Schlussworte

Zu dieser Jahreshauptversammlung laden wir alle Mitglieder recht 
herzlich ein. Wir freuen uns auf rege Teilnahme.
Vorstandschaft
VdK Deutschland 70 - Bundeskanzlerin Merkel sprach
Mit einem großen Festakt in Berlin und mit Bundeskanzlerin Angela 
Merkel als Hauptrednerin feierte der Sozialverband VdK Deutschland 
e.V. am 29. Januar 2020 sein 70-jähriges Bestehen. Bundesweit zählt 
der VdK mehr als zwei Millionen Mitglieder. Im Südwesten gehören 
gut 235.000 Menschen dem Landesverband an. Hier wurden bereits 
kurz nach Kriegsende 1945 erste VdK-Orts- und Kreisverbände ge-
gründet, die bald 75-jähriges Jubiläum haben. Nach der Vereinigung 
von Württemberg-Baden, Baden und Württemberg-Hohenzollern 
1952 zum Bundesland Baden-Württemberg erfolgte 1955 die Grün-
dung des VdK Baden-Württemberg, der sich in den Folgejahrzehnten 
zum breit aufgestellten Sozialverband mit aktuell 58 hauptamtlichen 
Sozialrechtsreferenten in 35 Geschäftsstellen von „A“ wie Aalen bis 
„W“ wie Waldshut-Tiengen und vielen Mitgliederserviceleistungen 
weiterentwickelte. Nach wie vor gibt es beim Sozialverband VdK auch 
viel ehrenamtlich organisiertes Vereinsleben mit geselligen Treffen, 
Infoveranstaltungen und Ausflügen. 
Weiteres unter www.vdk.de/bawue im Internet.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Hallenbadtraining Haßmersheim
Am Samstag, 14. März 2020 findet das Schwimmtraining zu folgen-
den Zeiten im Hallenbad Haßmersheim statt:
Schwimmkurs		  15.30 bis 16.30 Uhr 
		  (Voranmeldung erforderlich)
Übergangstraining	 16.30 bis 17.30 Uhr
Jugendtraining		 17.30 bis 18.30 Uhr
Aktiventraining		 18.30 bis 19.30 Uhr
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zu einer Schnup-
perstunde eingeladen (Schulstr. 26, Haßmersheim). Weitere Informa-
tionen finden Sie auf unserer Homepage: https://gundelsheim.dlrg.de/
Jugendeinsatzteam
Am Freitag, 20. März 2020 trifft sich das Jugendeinsatzteam um 
18.00 Uhr im Vereinsheim (Gottlieb-Daimler-Straße 29/1, 74831 Gun-
delsheim), um sich mit Themen des Bootswesens, der Ersten Hilfe 
und Drohnenkunde auseinanderzusetzen. Interessierte Kinder und 
Jugendliche ab zwölf Jahren sind herzlich dazu eingeladen. Wir freu-
en uns auf euch.

Sportkreis Mosbach - Sportabzeichen
Zum vierten Mal - Tag des Sportabzeichens
Bereits zum vierten Mal wird der Sportkreis Mosbach am 5. Juli 2020 
zentral die Möglichkeit zur Abnahme des Sportabzeichens im Mosba-
cher Elzstadion anbieten. Teilnehmen können hierzu alle Personen, 
einzeln, gemeinsam als Familie, als Betriebssportgruppe, als Sport-
freundeskreise und auch ohne Vereinsmitgliedschaft. Menschen mit 
Handicap werden gebeten, im Vorfeld Kontakt aufzunehmen, um die 
einzelnen Möglichkeiten zu prüfen.
Informationen und Anmeldung zu den Sportabzeichen-Stützpunkten 
und dem Tag des Sportabzeichens sind auf der Webseite des Sport-
kreises Mosbach (www.sportkreis-mosbach.de) erhältlich.

Bauernverband Neckar-Odenwald-Kreis e.V.
Mitgliederversammlung
Der Kreisbauernverband lädt sehr herzlich ein zu seiner diesjährigen 
Mitgliederversammlung am Donnerstag, 19. März 2020 um 20.00 
Uhr nach Oberschefflenz in die Roedderhalle. Ministerialdirigent 
Dr. Konrad Rühl, Leiter Abteilung 2 Landwirtschaft vom Ministerium 
für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg 
wird das Referat halten zum Thema: „Aktuelles zur GAP - zur Biodi-
versität - und zum Wasserschutz“.

Amtliche Bekanntmachungen

REDAKTIONELLE BEITRÄGE 
müssen montags bis 16.00 Uhr über das online-System www.artikelstar.net erfasst werden

17. Juli 2020
»Mozarts Zauberflöte«

oder »Warum in die Ferne schweifen«
mit dem Vokalensemble Sinsheim

18. Juli 2020
»Wiener Ohrwürmer«

mit Ladies Classic Quartett

19. Juli 2020
»Die Affaire Mozart«

mit Annette Postel und dem
Salonorchester Schwanen
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Bad Rappenauer
Klassiktage

17.-19. Juli 2020

MozartALLES RUND UM

Klassiktage im Kurhaus Bad Rappenau

Tickets ab 19,- Euro
VVK Gäste-Info Bahnhof und RappSoDie-Foyer

Telefon: 07264 922-391 oder Reservix-Vorverkauf
Mit freundlicher Unterstützung von

Nussbaum Medien und Nussbaum Stiftung

Fragen zur
Zustellung Ihres
Mitteilungsblattes:

07033/6924-0
www.nussbaum-lesen.de
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Bad Wimpfen / Bonfeld: Black Sheep Paddy‘s Night

Bonfelder Kulturinitiative bringt drei Bands auf die Bühne
(hjo). Zum nunmehr siebten 
Mal lädt die Bonfelder Kul-
turinitiative Blacksheep zu 
einer „Paddy‘s Night“ ein. Im 
Kursaal Bad Wimpfen spie-
len am Samstag, 21. März ab 
19.30 Uhr die drei Formatio-
nen „Murphy’s Law“, „Bunos-
cionn“ und „Mainfelt“. 

Der musikalische Abend wird 
von der Irish-Folkrock-Band 
„Murphy’s Law“ eröffnet. Die 
Gruppe stammt zwar aus Ber-
lin, doch Frontmann Dan-
ny O‘Connor ist ein waschech-
ter Ire. Sein Soloalbum trägt 
den bezeichnenden Titel „Black 
Sheep“. Das Trio wurde am St. 
Patrick‘s Day 2011 gegründet 
und gilt zwischenzeitlich als 
die beliebteste Formation dieses 
Genres in der Hauptstadt.
Schon zum zweiten Mal bei 
Blacksheep ist die irische Grup-
pe „Bunoscionn“. Eine facetten-

reiche Band, die bereits 2018 das 
Publikum im Kursaal mit ruhi-
gen, aber auch rockigen Liedern 
begeisterte. Die aus fünf Musi-
kerinnen und Musikern beste-
hende Band tourt mittlerweile 
durch ganz Europa und zeich-

net sich durch eine einmalige 
Mischung aus irischer Volks-
musik, Dance, Reggae und Rock 
aus. Topact der „Paddy‘s Night 
2020“ ist die Gruppe „Main-
felt“, die aus dem Herzen Süd-
tirols in den Kraichgau kommt. 

Mitreißender Rhythmus gepaart 
mit einer ordentlichen Portion 
Lebensfreude: So kennen Fans 
diese erfolgreiche Band. Ihr 
Folkrock, der oft als „handcraf-
ted und heartmade“ bezeichnet 
wird, trifft den Nerv der Zeit. 
Von einem kernigen Gerüst aus 
scheppernden Banjo-Riffs, über 
die treibende Akustikgitar-
re, bis hin zu melancholischen 
Keyboard- und Pianosounds: 
„Mainfelt“ bleiben unverkenn-
bar sie selbst, wobei sie stilis-
tisch immer wieder ihre Gren-
zen ausloten. Nach vier erfolg-
reichen Jahren und zahlreichen 
Touren tragen sie ihre Lieder 
auch nach Bad Wimpfen. Dort 
gibt es wie immer bei echter, iri-
scher Atmosphäre ein passen-
des Speise- und Getränkeange-
bot. Tickets kosten im Vorver-
kauf 22 Euro, an der Abendkas-
se 24 Euro. Infos unter www.
blacksheep-kultur.de

Mainfelt Foto: hjo

Kansas in der Harmonie Heilbronn

Unsterblicher Rockklassiker „Dust in the Wind“ live
(pt). Mit einer mehr als vier 
Jahrzehnte andauernden Kar-
riere hat sich Kansas als eine 
der Classic Rock Ikonen der 
USA etabliert. Die Rockballade 
„Dust in the Wind“ war auch in 
Deutschland sehr erfolgreich. 
Im Herbst kommt Kansas nach 
Europa und ist am Donnerstag, 
5. November, um 20 Uhr auch 
in der Harmonie in Heilbronn 
zu erleben.

Aufmerksamkeit erregte Kan-
sas Mitte der 70er mit progres-
sivem Hard Rock, der sich vor 
allem dadurch auszeichnete, 
dass das dominierende Instru-
ment im Vordergrund weder 
Gitarre, noch ein Tasteninstru-
ment war, sondern die Violine. 
Robby Steinhardt verwandelte 
die Rockband mit dem „klassi-
schen“ Instrument zu einer Art 
Jethro Tull mit Geige - aller-
dings deutlich härter und pro-
gressiver und kaum mit folkigen 
Einschlägen. Steve Walsh (Keys) 
und Kerry Livgren (Git) waren 
die musikalischen Hexenmeis-

ter der Band, die für die ausge-
feilten Kompositionen sorgten 
und sich auf ihren Instrumen-
ten dem fiedelnden Frontmann 
mehr als gleichwertig zeigten.
Der Song „Dust in the Wind“ 
(aus dem 77er-Album „Point 
of Know Return“) wurde zum 
Evergreen und „Carry On Way-
ward Son“ zählt noch heute zu 
den meistgespielten Titeln im 
amerikanischen Classic Rock 
Radio. Die Alben, „Point of 
Know Return“ und „Leftover“, 
erhielten mehrfach Platin. Ins-
gesamt verkaufte die Band mehr 
als 15 Millionen Tonträger.
Der Rückzug von Hauptsong-
writer Livgren sowie der Aus-
stieg von Steve Walsh 2014 führt 
überraschend nicht zum Exitus, 
sondern dazu, mit runderneu-
erter Mannschaft neues Materi-
al in Angriff zu nehmen. Hierzu 
verstärken sich die Gründungs-
mitglieder Phil Ehart und Rich 
Williams mit Sänger Ronnie 
Platt, Keyboarder David Mani-
on und Gitarrist/Produzent Zak 
Rizvi und veröffentlichen 2016 

„The Prelude Implicit“. Ein Neu-
anfang, der seine Wurzeln nicht 
außer Acht lässt und Lust auf 
weitere Taten der neuen Beset-
zung macht.
16 Jahre mussten Fans sich 
gedulden, um neben den zahl-
reichen Live-Aktivitäten mit 
„The Prelude Impicit“ endlich 
einmal neue Songs von ihren 

Lieblingen zu hören. Das Album 
startet furios mit zwei kürzeren 
Tracks, die die Mainstreamtaug-
lichkeit der Band unter Beweis 
stellen. Dabei weiß vor allem 
„Visibility Zero“ zu überzeugen, 
mit einen gnadenlosen guten 
Refrain, vertrackten Passagen 
sowie dem Violinisten Ragsda-
le in Höchstform.

Kansas Foto: Emily Butler
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Im Gespräch: Günther H. Oettinger

„Europa muss erwachsen werden“
(jr). Redner auf der diesjähri-
gen Mittelstandskundgebung 
des Bundes der Selbstständi-
gen Baden-Württemberg (BdS) 
war Günther H. Oettinger. Im 
Gespräch mit der Redaktion 
von Nussbaum Medien zog der 
ehemalige EU-Kommissar und 
Alt-Ministerpräsident Bilanz 
über seine Zeit in Brüssel.

Nussbaum MEDIEN (NM): 
Herr Oettinger, wie schätzen Sie 
die Rolle der mittelständischen 
Unternehmen für Baden-Würt-
temberg aktuell ein?

Günther H. Oettinger: Famili-
engeführte Unternehmen, vom 
kleinen Bäckermeister über den 
Heizung-/Klima-Sanitär-Betrieb 
hin zum Fahrzeugzulieferer, vom 
Einzelhändler bis hin zum Gast-
stätten- und Hotelbetrieb sind 
– bei allem Respekt für Daim-
ler, Porsche, Bosch, SAP & Co. 
– die Säulen der südwestdeut-
schen Wirtschaft. Es gibt vermut-
lich nirgendwo auf der Welt sonst 
einen derart starken Mittelstand. 
Zum Teil sind das Weltmarktfüh-
rer – nehmen Sie Würth, Stihl 
oder Trumpf. Und deshalb müs-
sen wir alles dafür tun, dass die-
se Struktur – eigentlich eine Kul-
tur – Zukunft hat.

NM: Nach optimistischeren 
Prog nosen der letzten Jahre  
schätzen Experten derzeit die 
Konjunktur in Deutschland als 
eher schwächelnd ein. Sind wir 
im Süden davor gefeit oder müs-
sen wir entsprechende Vorkeh-
rungen treffen?

Oettinger: Baden-Württem-
berg ist durch die Exportwirt-
schaft sehr stark vom Weltmarkt 
geprägt und deswegen von glo-
balen Risiken stärker betroffen 
als  viele andere Regionen.

NM: Was wäre also eine konkre-
te Strategie, diesen Risiken entge-
genzuwirken?

Oettinger: Die Einflussmög-
lichkeiten in Berlin und Brüssel  
wahrzunehmen, um einen klu-
gen Vertrag für die Zukunft mit 

dem Vereinten Königreich zustan-
de zu bekommen, um einen Han-
delskrieg der USA mit Europa zu 
vermeiden, um neue Handels-
abkommen voranzutreiben, die 
Türen in Zukunftsmärkte öffnen. 
Daneben geht es um die nationa-
le Politik: Wir brauchen eine Steu-
ersenkung für die Wirtschaft. Wir 
müssen das Thema Fachkräfte-
mangel angehen – Baden-Würt-
temberg ist davon stärker betrof-
fen als andere Regionen. Und 
Baden-Württemberg muss auch 
einen Beitrag dazu leisten, dass 
die Rente mit 70 endlich auf die 
Tagesordnung kommt. 

NM: Sie sprachen es an: Der 
Fachkräftemangel ist laut re - 
gionalen IHK-Umfragen auch 
im Ländle die größte Sorge für 
Unternehmen. Welche Maß-
nahmen muss die Landespoli-
tik hier langfristig treffen?

Oettinger: Es geht um lebens-
langes Lernen – das heißt um 
berufliche Weiterbildung und 
Qualifikation. Gerade in der 
digitalen Revolution müssen 
wir die Mitte-Vierzig- bis Sech-
zigjährigen fit machen für die 
Arbeitswelt der Zukunft. Es geht 
darum, Attraktivität zu schaf-
fen, damit Menschen aus Euro-
pa und der Welt mit ihren Bega-
bungen bereit sind, hierher zu 
kommen und nach Ausbildung 
oder Studium auch zu bleiben. 
Und es geht letztendlich um eine 
längere Lebens arbeitszeit.

NM: Auch das Thema Migrati-
on spielt – gerade in den kleinen 
und mittelständischen Unter-
nehmen – eine Rolle. Viele Mig-
ranten sind inzwischen in Lohn 
und Brot, dennoch ist die Rechts-
lage oft unklar. Müssen da noch 
klarere Regelungen her?

Oettinger: Ich denke, die Regeln 
und Instrumente sind klar. Es 
geht um die Fragen des Aufent-
halts- oder Asylrechts. Es geht 
um die Frage, wie man diesen 
Menschen Wohnungen beschaf-
fen kann und wie man ihre Fähig-
keiten nutzen oder ihre Begabun-
gen durch berufliche Bildung för-

dern kann. Nur dann gelingt die 
Integration in Arbeitsmarkt und 
Gesellschaft. Da ist viel erreicht, 
es wird nicht bei allen gelingen, 
aber die Entwicklung der letzten 
vier Jahre  ging definitiv in die 
richtige Richtung.

NM: Sie waren ein Jahrzehnt 
lang einer der wichtigsten deut-
schen Repräsentanten in Europa, 
haben Finanzkrise, Flüchtlings-
krise und Brexit aus europäischer 
Sicht erlebt. Was ist Ihr Fazit zu 
zehn Jahren Arbeit in der EU?

Oettinger: Europa ist in der Lage, 
derartige Probleme zu meistern, 
wenn Europa kooperiert. Wenn 
die Mitgliedsstaaten nicht willens 
sind, sich zu einigen, dann wer-
den wir große Probleme haben 
und verlängern. Die Finanz-
marktkrise ist weitgehend bewäl-
tigt, die Migrationsaufgaben noch 
nicht und klar ist auch: Wir ste-
hen zwischen den USA und Chi-
na und müssen aufpassen, dass 
wir nicht im Sandwich zerdrückt 
werden. Das heißt, wir brauchen 
eine weitaus stärkere EU. Europa 
muss erwachsen werden.

NM: Sehen Sie diesen Prozess in 
Zeiten von wachsendem Natio-
nalismus, mangelnder Koopera-
tion in Sachfragen, Autonomie-
bestrebungen einzelner Länder 
nicht auch von innen gefährdet? 

Oettinger: Es gibt Trends zum 
Neonationalismus, Populismus 
und Protektionismus. Aber nicht 
nur in Europa, sondern weltweit! 
Aber ich bin sicher, es wird kein 
zweiter Mitgliedsstaat ernsthaft 
darüber nachdenken, auszutre-
ten. Denn die Vorteile des Ver-
bunds, des Binnenmarktes und 
der Freizügigkeit sind auch kri-
tischen Europäern wie Viktor 
Orban in Budapest sehr bewusst.

NM: Sie selbst galten bei Ihrem 
Einstand in Brüssel als Skepti-
ker, haben in Ihrer Anfangszeit 
die EU oft kritisiert. Sehen Sie 
das heute anders?

Oettinger: Wenn, dann war ich 
eher kritisch, was die mangeln-
de Bereitschaft der Mitglieds-
staaten betrifft, Europa zu stär-
ken. Ich habe oft erlebt, dass die 

natio nalen Interessen im Rat vor-
rangig waren und wir als Kom-
mission Schwierigkeiten hat-
ten, zu Entscheidungen zu kom-
men. Ansonsten muss klar sein: 
Kein Mitgliedsstaat, auch nicht 
Deutschland, hat auf der Welt-
bühne heute alleine eine Chan-
ce. Wir sind nicht mehr relevant. 
Als Europäer mit starker deut-
scher Mitwirkung haben wir 
Bedeutung, als Nationalstaaten 
auf mittlere Sicht nicht mehr.

NM: Kann die Art, wie auf Euro-
paebene Politik gemacht wird, 
auch auf Bundes- bzw. Landes-
politik einen belebenden Ein-
fluss haben, oder sind die Ansät-
ze hier zu unterschiedlich?

Oettinger: Europa ist natürlich 
noch einmal eine Dimension 
komplexer als Deutschland oder 
Baden-Württemberg. Hier gibt 
es Gegensätze zwischen Stutt-
gart und Karlsruhe, zwischen 
den Großstädten und dem länd-
lichen Raum oder den Schwarz-
wäldern und Hohenlohern.

NM: Und was können die von 
Europa lernen?

Oettinger: Kompromissbereit-
schaft. Demokratie braucht, 
wenn sie handlungsfähig bleiben 
will, Bereitschaft zum Kompro-
miss. Den andern zu verstehen, 
ihm entgegenzukommen und 
nicht brockenhart auf der eige-
nen Position zu beharren.

Die Fragen stellte 
Johannes Rehorst

Wirtschaft regional

Günther H. Oettinger fordert ein 
starkes Europa. Foto: Michael Lübke
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Fenster und Terrassentüren sind die größten Schwachpunkte am
Haus, daher werden sie in sogenannte Widerstandsklassen einge-
ordnet – so lässt sich schnell erkennen, welchen Ansprüchen die
Fenster und Türen genügen. „Einbruchhemmende“ Hochsicher-
heitsfenster beispielsweise sind bis zur Widerstandsklasse RC3 ge-
prüft und zertifiziert und bestehen aus Kunststoff oder Aluminium.
Eckverriegelungen, Pilzkopfverriegelungen und Sicherheitsschließ-
bleche sind dabei aus hartem Stahl gefertigt. Sicherheitsgriffe, An-
bohrschutz, Sicherheitsisolierglas und viele weitere Details sorgen
für Frust beim Einbrecher und Schutz für den Bewohner. Geprüfte
und zertifizierte Haustüren bieten Widerstand gegen körperliche
Gewalt und Einbruchswerkzeuge. Mit einer Drei- und Fünffach-Ver-
riegelung sowie der Sicherheitsrosette wird ein Durchkommen un-
möglich. Das automatisch verriegelnde Schloss, die Bandseitensi-
cherung und der „Türwächter“ übernehmen zusätzliche Aufgaben.
Alle Sicherheitspakete entsprechen den von der Kriminalpolizei
empfohlenenWiderstandsklassen. (akz-o/Wirus GmbH/red)

Sichere Fenster undTüren
Alarmanlagen leisten einen wichtigen Beitrag zum Einbruch-
schutz. Planung und Installation eines elektronischen Sicherheits-
systems gehören in die Hände von Fachleuten.

Die Polizei rät darauf zu achten,
dass sowohl die einzelnen An-
lagenkomponenten als auch das
Sicherheitssystem im Ganzen
zertifiziert sind und aus einer
Hand kommen. Fachbetriebe
bieten vor der Planung und In-
stallation eines Alarmsystems
Sicherheits-Checks an. Dafür
nimmt ein Fachmann die Woh-
nung oder das Haus vor Ort in
Augenschein und entwickelt

eine individuelle Sicherheits-
lösung, die auf die räumlichen
Gegebenheiten und das Sicher-
heitsbedürfnis der Bewohner ab-
gestimmt ist. Um die Förderung
der KfW Fröderbank für Ein-
bruchschutz zu erhalten, müssen
Sicherheitslösungen mehrere
Voraussetzungen erfüllen und
alle Arbeiten von einem Fachbe-
trieb erfolgen. (djd/ecomBETZ
PR GmbH/red)

Mehr Informationen zu diesemThema erhalten Sie auch
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-1959

Alles aus einer Hand

Foto: KangeStudio/iStock/Getty Images

SICHER
ZU HAUSE

Viele beschleicht ein unangenehmes Gefühl, wenn sie das Eigenheim oder die Wohnung für längere Zeit unbeaufsichtigt zurücklassen.
Sicherheitskameras mit Internetanbindung machen es ganz einfach, auch von unterwegs aus zu kontrollieren, ob zu Hause alles in Ord-
nung ist. In Kombinationmit sicheren Fenstern, Rollläden und Türen bieten Sie maximalen Schutz.

Einbruchsichere Fenster und
Türen sorgen für ein gutes Ge-
fühl. Stabile, hochwertige Roll-
ladensysteme, die gewaltsamen
Öffnungsversuchen standhalten,
haben sich in Kombination mit
Automatiksteuerungen, die An-
wesenheit simulieren können,
bewährt. Fenster- und Türen-
bauer, Rollladenexperten sowie
Elektriker und Fachleute für
Sicherheitstechnik sind hier die
richtigen Ansprechpartner.

Ein zusätzliches Sicherheits-
gefühl kann man sich mit einer
umfassenden Kamera-Überwa-
chung verschaffen. Dank mo-
derner Technik ist das mit vie-

len Smarthome-Systemen ganz
einfach. Sicherheitskameras re-
agieren dank Sensortechnik auf
ungewöhnliche Ereignisse und
schalten sich etwa bei Bewegun-
gen im überwachten Gefahren-
bereich oder bei Geräuschen wie
dem Alarmsignal von Rauch-
oder Kohlenmonoxidmeldern
ein. Parallel wird ein Alarmsig-
nal an den Nutzer versendet.

Überwachung in Echtzeit

Unabhängig davon lassen sich
die Räume zu Hause auch in
Echtzeit überwachen. Dafür
wird die Kamera einfach per
Bedienbefehl auf der App einge-

schaltet. Wer das Einschalten nie
mehr vergessenmöchte, kann sie
per Geofencing starten: Die App
erkennt, wenn sich der Nutzer
vom Haus entfernt, und schaltet
sich automatisch ein. Kommt er
zurück, geht sie auf Standby. Als
Backup bei Unterbrechungen
der Internetverbindung sollten
Sicherheitskameras auch einen
internen Speicher wie eine SD-
Speicherkarte besitzen.

Sicherheit für die Familie

Kamera-Sicherheitssysteme las-
sen sich vielseitig auch bei kür-
zeren Abwesenheiten nutzen.
Sie erlauben es z. B. beim kur-

zen Gang in den Garten oder in
den Keller nachzusehen, ob mit
den Kindern alles in Ordnung
ist oder ob die Haustiere auch
keinen Unsinn anstellen. Eine
Gegensprech-Funktion macht
es möglich, mit Personen und
Tieren in der Nähe der Kamera
in Kontakt zu treten.

Sinnvoll einsetzen lässt sich die-
se Kommunikationsfunktion
auch bei pflegebedürftigen Fa-
milienmitgliedern, sofern diese
damit einverstanden sind. Fach-
betriebe übernehmen die Ins-
tallation und finden individuell
passende Lösungen. (djd/Resi-
deo – Honeywell Home/red)

Per Kamera imBilde

| 17



Anzeigen Amtsblatt  Hüffenhardt •  12. März 2020  •  Nr.  11

Gemeinsam die Attraktivität und

Vielfalt der Region fördern

»Mit jedem Einkauf bei inhabergeführten
Geschäften stärkst du die Region und
unterstützt so den Erhalt einer bunten

und vielfältigen Innenstadt sowie
attraktiven Einrichtungen.«

Sie sind selbst ein regionaler
Produzent oder Anbieter?
Bringen auch Sie Ihr Unternehmen ins Netz, präsentieren Sie sich
auf demMarktplatz kaufinBW und profitieren Sie von vielen Mög-
lichkeiten – wir beraten Sie gerne.

Jetzt online durchstarten partner.kaufinbw.de

Dir gefällt unser Ziel?
Du hast Lust auf mehr?
Dann werde jetzt Fan und erhalte interne Einblicke in das Projekt.

kaufinBW
Ein Produkt von NussbaumMedien
mit Betrieben inWeil der Stadt · St. Leon-Rot
Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de



AnzeigenAmtsblatt  Hüffenhardt  •  12. März 2020  •  Nr.  11

TRAUER

ÄRZTE

VERSCHIEDENES

UNTERRICHT

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch
und zu günstigen Festpreisen.

•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in
ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!

FÜ
R

ER
IN

NE
RU

NG
EN

MI
TS

TIL

Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

Ihr Bestatter im Neckartal

Mobil 0160 90 636 075 · www.bestattungshilfe-wuscher.de

Odenwaldstr. 55 · 69412 Eberbach

Tel. 06271 80 99 550

Hauptstr. 19 · 74928 Hüffenhardt

Tel. 06268 92 84 15 jederzeit erreic
hbar!

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Traumjob in Ihrer Region?

Aktionszeitraum

bis 31.12.2020

Immer einen Shopping-Trip wert!
Das City Outlet Geislingen bietet über 40 Home, Fashion & Lifestyle Marken ganzjährig bis zu 70 % günstiger. Ob
Fashion von Betty Barclay, Carl Gross, Only oder Triumph – wer sich neu einkleiden möchte, ist hier genau richtig.
Wer auf der Suche nach etwas Neuem für sein Zuhause ist, freut sich über tolle Angebote in Shops wie WMF,
Nachtmann, Rosenthal, Estella, Seltmann Weiden oder Gardena. Versüßt wird einem das Shopping-Erlebnis bei
Lindt, DeBeukelaer und mymuesli. Natürliche Wellness-Produkte kann man bei Kneipp entdecken. Ganz neu im
City Outlet Geislingen sind die Geschäfte von Ara Shoes und Glücksstern/Only. Das WMF Bistro in der WMF Fisch-
halle bietet täglich abwechslungsreiche saisonale Gerichte und lädt darüber hinaus auch zu Kaffee und Kuchen
für den kleinen Hunger ein. Alle Angebote sowie News & Events finden Sie unter: www.cityoutletgeislingen.com

* Couponinhaber erhaltendieDay-Discount-Card in unseremmymuesli Shop.DerVorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nach-
lässen kombinierbar. Pro Person/Tag kann der Vorteil nur einmal in Anspruch genommen werden. Keine Barauszahlung möglich.

City Outlet Geislingen
Fabrikstraße 40
73312 Geislingen (Steige)
www.cityoutletgeislingen.com

10 % Extra-Rabatt mit der
Day-Discount-Card* auf den
Outletpreis in 5 Shops IhrerWahl

Med. Fachangestellte (m/w/d)
in Teil- und Vollzeit gesucht!
Wir suchen für unsere Praxis ab sofort Verstärkung.

Voraussetzung:
gute EDV-Kenntnisse und gute Kenntnisse
im Abrechungswesen.

Bei Interesse bitte schriftliche Bewerbung an:
Gemeinschaftspraxis
Dr. Dr. med. Armin Bürk & Kinan Raslan
Gundelsheimer Straße 25, 74906 Bad Rappenau

Seriöse Abwicklung und Beratung.

Achtung Ehepaar kauft!
Schallplatten, Geweihe, Römergläser, Ferngläser, Orden, Briefmar-

ken, Münzen, Schmuck, Brillen, Damenmode, Feuerzeuge, Rollatoren,
Bücher, Gardinen und Decken.
Telefon 0152 25242088

 Schallplatten, Geweihe, Römergläser, Ferngläser, Orden, Briefmar-

rinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer leuchten.E
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Sicherstellung der
Informationsversorgung in
Zeiten der Corona-Ausbreitung
in Baden-Württemberg

Ab der Kalenderwoche 12 kann jeder Nutzer für
mindestens vier Wochen (bis Ausgabe 15) das
örtliche Amtsblatt/die örtliche Lokalzeitung
kostenfrei als ePaper lesen

Täglich informiert dasMinisterium für Soziales und Integra-
tion Baden-Württemberg über die Zahl der aktuell gemel-
detenCoronavirus-Fälle. Bis zum9.März 2020gabes insge-
samt 200gemeldete Fälle in Baden-Württemberg.Trotz der
medialen Dominanz des Themas Corona ist es wichtig, die
Ruhe zu bewahren. Wie das Bundesgesundheitsministeri-
umauf seinerWebsite angibt, wird dieGefahr für die Bevöl-
kerung inDeutschlandvonExpertendesRobert Koch-Insti-
tuts aktuell alsmäßigeingeschätzt,wennaucheineweitere
Verbreitung desVirus absehbar ist (Stand 09.03.2020).

Wir als Nussbaum Medien möchten jedoch vorsorglich
sicherstellen, dass sich jede/r Bürgerin und Bürger voll-
umfänglich und jederzeit über die Situation vor Ort und
mögliche Empfehlung der jeweiligen Stadt-/Gemeindever-
waltung informierenkann.Deshalbhabenwir beschlossen,
die digitalen Ausgaben (ePaper) der Amtsblätter/Lokalzei-
tungen für mindestens vier Wochen (Kalenderwoche 12
bis 15) für jeden Nutzer kostenfrei freizuschalten - ohne
Anmeldung oder andere Hürden.

Die digitale Ausgabe Ihres Amtsblattes/Ihrer
Lokalzeitung finden Sie vollständig auf:
www.lokalmatador.de/epaper

i

Abonnenten können ihr Amtsblatt/ihre Lokalzei-
tung bereits seit einiger Zeit kostenfrei digital le-
sen, indemsie sich registrieren.WennSie sich sofort
registrieren, dann können Sie das ePaper auch über
den oben genannten Zeitraum hinaus digital lesen –
ohneMehrkosten wenn Sie bereits Abonnent sind.

www.nussbaum-medien.de

Sollten sich durch den Corona-Virus Einschränkungen im
Geschäftsbetrieb vonNussbaumMedien ergeben, informie-
renwir Sie unterwww.nussbaum-medien.de/corona-info

Lesen Sie das
ePaper 4Wochen

kostenfrei

www.lokalmatador.de

Der Osterkalender von
Nussbaum Medien
Freut euch auf bezaubernde Überraschungen!
Unseren Osterkalender findet ihr auf

Hin und wieder erreichen uns kritische Stimmen über zu viel
„Eigenwerbung“ in unseren Amtsblättern bzw. Lokalzeitungen.
Hierzu möchten wir an dieser Stelle kurz Stellung beziehen.

Wichtig zu wissen –

Sie müssen auf
nichts verzichten

www.nussbaum-medien.de

Die auf den nächsten 8er-Sprung fehlenden Seiten werden
mit eigenen Inhalten gefüllt: neue digitale Angebote wie der
Online-Marktplatz kaufinBW.de, das Online-Stellenportal job-
sucheBW.de, das Regional-Portal lokalmatador.de sowie Neu-
heiten aus dem Nussbaum Club. Diese kommen dem Leser als
Mehrwert zugute. Es werden keinerlei Inhalte für diese Seiten
entfernt, sodass Sie immer aktuell und lokal informiert sind.

Erst kurz vor Druck der Amtsblätter und Lokalzeitungen
stehen die endgültigen Seiten der Kommunen, Vereine
und Anzeigenkunden fest. Aus produktionstechnischen
Gründen können wir nur im sogenannten 8er-Sprung
drucken. Also Seitenumfänge, die durch die Zahl 8 teil-
bar sind, wie z.B. 32, 40 oder 48 Seiten.

Arbeitskreis Leben e.V.
Beratung und Begleitung für Menschen
in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr

www.ak-leben.de

20 |
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AUTO STELLEN

VERANSTALTUNGEN

Select GmbH
Eisenbahnstr. 3
74821 Mosbach
Tel.: 06261 675303-0
mos@select-gmbh.de www.select-gmbh.de

Zur Direktanstellung bei unserem Kunden in Neuenstadt a.K. suchen wir:

Deine Tätigkeiten:
• Du installierst Heizungsanlagen vornehmlich bei Privatkunden
• Ob modernes Gasbrennwertgerät, Pelletheizungsanlage oder BHKW –

Du bist erster Ansprechpartner beim Kunden vor Ort
• Deine Einsätze liegen im Tagespendelbereich
Dein Profil:
• Eine abgeschlossene Ausbildung als Heizungsmonteur o.ä. (m/w/d)
• Kenntnisse über alle Messverfahren im Bereich Haustechnik vorhanden
• Erste Berufserfahrung ist von Vorteil, aber keine Bedingung
• Ein Führerschein Klasse B ist erforderlich

› Heizungsmonteure (m/w/d)

- Neu- und Gebrauchtwagen
- Service, Inspektion, Garantie
- Abschleppdienst /Karosserie Inst.
- Autoglaszentrum Neudenau
- Partner
-            Autoglaszentrum Neudenau
-               Partner

Auweg 1 · 74861 Neudenau · 06264 / 92 300 · info@autohaus-lott.de

- Abschleppdienst /Karosserie Inst.
-            Autoglaszentrum Neudenau
-               Partner
-            Autoglaszentrum Neudenau
-               Partner

Rolladen Longerich steht seit über 70 Jahren als
kompetenter Partner für Leistung, Qualität und
Service. Das Familienunternehmen bietet neben
Markenqualität, technisch und ästhetisch optima-
le Lösungen für individuelle Wünsche an. Egal ob
Einbruchschutz, Rollläden und Raffstore, Sonnen-
und Insektenschutz, Terrassendächer aus Glas
oder mit Lamellen, Outdoor Living, Garagentore,
Fenster oder Haustüren – hier findet jeder das
Richtige für sich und sein Eigenheim. Davon kön-
nen sich alle beim Tag der offenen Tür am 21. März
selbst überzeugen. „Wir haben uns in der Region
zum führenden Hersteller für Sonnen- und Wet-
terschutz entwickelt“, so Geschäftsführer Rainer
Longerich; das zeigt auch der große Ausstellungs-
raum und die neu angelegte Freifläche. Für Inter-
essierte ist beides jeden Tag geöffnet (ganztägig,
auch samstags und sonntags). Für eine ausführ-
liche Beratung stehen qualifizierte Mitarbeiter in
der Hauptfiliale in Aglasterhausen gerne zur Ver-
fügung.

Rolladen Longerich
Wir sind der Spezialist für Sonnen- undWetterschutz in der Region

Geschäftliche Information - Anzeige - Tag der offenen Tür am
21. März 2020

• Jetzt Aktionspreise sichern!
• Sonnenschutzwoche 20. - 27. MÄRZ

Rolladen - Markisen - Garagentore, Sonnenschutz -
Fenster - Haustüren - Insektenschutz

Geschäftszeiten
Montag bis Freitag, 8 bis 18 Uhr – Samstag, 9 bis 13 Uhr
info@rolladen-longerich.de
Filiale Mosbach: Tel. 06261 6742324
Filiale Heidelberg: Tel. 06221 6506362

Schwarzacher Straße 7
74858 Aglasterhausen
Tel. 0 62 62 / 8 59 · Fax 64 40
www.rolladen-longerich.de

Traumjob in Ihrer Region?
Jetzt Job finden!
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IMMOBILIEN

Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

Dachdecker sucht Nebenbeschäftigung
Dachreparaturen aller Art:
 Flachdachbau / Ziegeldach
 Eternit-/Asbest-Dachsanierung
Mobil 0163 1092 447

Energieausweis - Teil 1 -

Seit 2014 ist es Pflicht: das Vorlegen eines
Energieausweises bei dem Verkauf oder
der Vermietung einer Immobilie. Wer
dagegen verstößt, riskiert hohe Geld-
strafen von bis zu 15.000 €. Betroffen von
dieser Regelung sind sowohl Wohnge-
bäude als auch Nichtwohngebäude.
Bei dem Verkauf oder der Vermietung einer
Wohnung muss der Energieausweis
des gesamten Hauses vorgelegt werden,

diesen können Sie bei der Hausverwaltung
erfragen. Selbstverständlich gibt es keine
Regel ohne Ausnahme. Ausgenommen
von der gesetzlichen Pflicht sind z.B. unter
Denkmalschutz stehende Gebäude sowie
„Abrisshäuser“.
Spätestens bei der Besichtigung muss der
Energieausweis vorgelegt werden.

- Fortsetzung erfolgt KW 13 -

Wir machens wahr

Info-Tel: 0800 5 800 200 (kostenlos)info@koenigskinder.de, www.koenigskinder.de

Ihre Ansprechpartner: Dr. Wilken und Dr. Barth

* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Bekannt aus dem Fernsehen
RTL und n-tv

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt,
Ihr Grundstück (egal ob bebaubar oder nicht,
egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor)
oder einfach direkt an uns.*

VERKAUFEN SIE MIT DEMMARKTFÜHRER!

Werden Sie Franch
isenehmer.

Werden Sie ein Königskin
d.

Ihr Handwerkerprofi rund ums Haus!
Wir erledigen folgende Dienstleistungen für Sie:
Gartenpflege, Baumpflege, Bäumefällung, Beseitigung
von Sturmschäden sowie Malerarbeiten, Stein- und
Dachreinigung. Sie werden vom Profi ausgeführt.

Wir beraten Sie gerne und erstellen Ihnen ein
unverbindliches Angebot. Tel. 0177 - 6924 390

Teilen dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der folgenden Firma bei:

ENGEL &VÖLKERS Schwetzingen
Wir bitten um freundliche Beachtung.

BEILAGENHINWEIS

GESCHÄFTSANZEIGEN

Werbung bringt Erfolg!
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S C H L A F E N

In einem Bett von uns
schlafen Sie gesund.
Und Geschmackvoll!

www.moebel-hofmann.de
Tel.: 0 72 64 / 91 31 63

Foto: Deklofenak/iStock/Thinkstock

Frauen um die 50 sind  heute 
besonders körperbewusst und 
möchten sich ihre Fitness und 
Leistungsfähigkeit lange er-
halten. Entsprechend haben 
sie gesundheitliche Risiken, 
die das Alter und die Wechsel-
jahre mit sich bringen, genau 
im Blick. Das gilt gerade auch 
für das Körpergewicht, denn 
überzählige Kilos sind nicht 
nur eine Frage der Schönheit, 
sondern auch der Gesundheit. 
Vielen Frauen fällt es in die-
sem Alter zunehmend schwe-
rer, ihr Gewicht zu halten oder 
gar abzunehmen. Schuld sind 
der träger werdende Stoff -
wechsel und der sinkende 
Energiebedarf. Bei gleichblei-
benden Essgewohnheiten ent-
stehen durch die veränderte 
Hormonlage jetzt bevorzugt 
Pölsterchen am Bauch und 
nicht mehr wie vorher eher 
an Po und Hüft en. Gerade das 
Bauchfett ist aber besonders 

bedenklich in Bezug auf das 
Diabetes-Risiko. Eine Umstel-
lung der Ernährung auf kalo-
rienärmere Kost ist sinnvoll. 
Empfohlen wird hier oft  die 
„Mittelmeerküche“ mit viel 
Obst und Gemüse, Olivenöl 
und Fisch. Unverzichtbar für 
die Prävention von Überge-
wicht und Diabetes ist neben 
einer bewussten Ernährung 
vor allem auch ausreichende 
Bewegung. Statt mit 50 lang-
sam bequem zu werden, soll-
ten Frauen also lieber einen 
zusätzlichen Sportkurs  buchen 
und auch möglichst viel Akti-
vität in den Alltag einbauen. 
Denn Bewegung verbessert 
die Blutzuckerwerte, unter-
stützt die Gewichtskontrolle, 
fördert den Fettabbau und 
den Muskelaufb au. Das hält 
nicht nur gesund, sondern tut 
auch dem Aussehen gut. (djd/
Schuster Public Relations & 
Media Consulting)

Gesundheitstipps für Frauen ab 50

Foto: Wavebreakmedia/iStock / Getty Images Plus

Mehr Informationen zu diesem Th ema erhalten Sie auch
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-1946

Regelmäßige Bewegung ist 
wichtig, um körperlich sowie 
mental fit zu bleiben. Neben 
dem Sport ist allerdings auch 
eine darauf abgestimmte, aus-
gewogene Ernährung von Be-
deutung - vor allem, um den 
leeren Akku des Körpers nach 
der Trainingsbelastung wieder 
aufzuladen. Auf die ausrei-
chende Aufnahme von Koh-
lenhydraten kommt es dabei 
ebenso an wie auf das schnelle 
Auffüllen des Flüssigkeits-
haushalts, empfiehlt Günter 
Wagner vom Deutschen Insti-
tut für Sporternährung (DISE) 
in Bad Nauheim. 
Kohlenhydrate stellen dem 
Körper frische Energie auf 
besonders effiziente Weise 
zur Verfügung. Um sie zu ver-
brennen, wird weniger Sauer-
stoff verbraucht als beispiels-
weise bei Fett oder Eiweiß. 
Wer Sport treibt, tut also gut 
daran, nicht auf das Muskel-
benzin zu verzichten. „Gerade 
Freizeitsportler sollten wissen:  

Die Menge an Sauerstoff, die 
ich einatme, begrenzt die 
Menge an Energie, die ich 
 gewinnen kann. 
Der sprichwörtliche ‚Mann 
mit dem Hammer‘ tritt dann 
auf, wenn der Körper die Koh-
lenhydratdepots aufgebraucht 
hat und auf überwiegende 
Fettverbrennung umstellen 
muss“, erläutert Günter Wag-
ner. Der Grund für dieses 
Phänomen: Bei der gleichen 
Menge an verfügbarem Sau-
erstoff gewinnt der Körper aus 
Fett weniger Energie als aus 
Kohlenhydraten. „Das belastet 
den Organismus und das An-
strengungsempfinden steigt“, 
sagt der renommierte Fach-
mann für Sporternährung. 
Daher gilt: Die Aufnahme von 
ausreichend Kohlenhydraten 
bis etwa eine Stunde vor dem 
Sport sorgt dafür, dass sowohl 
den Muskeln als auch dem 
Gehirn genügend  Energie 
zur Verfügung steht.  
(djd/Bitburger)

Kraftstoff für die Muskeln

Foto: bymuratdeniz/iStock / Getty Images Plus

Mehr Informationen zu diesem Thema erhalten Sie auch
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-1948
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Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Heinz Kieser
Meisterbetrieb
Am Wasserturm 8 74936 Siegelsbach
Tel. 07264 4694 Mobil 0173 3044174

ø sanitärtechnik ø Badsanierung
ø Blechnerei ø solaranlagen
ø Heizungsbau øWärmepumpen
ø Kundendienst ø Heizungswartungen

Seit über 2
0 Jahren

Pfalzgraf-Otto-Straße 42, 74821 Mosbach,
Tel. 06261 8994715, E-Mail: info@kueche-mosbach.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 19.00 Uhr, Sa. 9.00 - 16.00 Uhr

Für Zahngold, Altgold, Schmuck, Münzen
und Silber zahlen wir Höchstpreise!

GOLD-ANKAUF
Pro Gramm
Feingold bis
zu € 32,50.

74821 Mosbach Hauptstraße 82 Telefon 0 62 61 / 26 75

Wir sind umgezogen Pro Gramm
Feingold bis
zu € 35,00.47,00

„Wo wir sind ist oben!“
Ihr Partner für Problemfällungen, Ausastungen
und Baumschnitt
Die Höhenprofis
Firma Schieck
Tel. 07263/400988
info@diehoehenprofis.de

Gerne unterbreiten
wir Ihnen ein

kostenloses Angebot
.

Wir lösen das. Für Sie!
AUFSTO

CKEN?
AUFSTO

CKEN?
AUFSTO

CKEN?

74924 Neckarbischofsheim
Tel. 07263 60524-0

... alles aus einer Hand.
www.holzbau-bender.de

Holzbau
Bedachung
Sanierung
Planung
Sachverständiger

oder
ANBAUE

N?

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 40-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07261 40 620-0
sinsheim@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Gießkannen
Samen
Steckzwiebeln
Blumenzwiebeln
Dünger
Erden

... auf geht’s
in den Garten ...
wir haben alles dafür:

Barth - Garten � Zoo � Geschenke
Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen · Fon 06262 9224-0 � Fax 06262 9224-24

Barth_Garten_Zoo_Geschenke Barth-Garten-Zoo-Geschenke
www.landhandel-barth.de

Gummistiefel
Gartengeräte
Pflanzen
Blumen
Sträucher
und ganz viel mehr ...
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